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Rudbecia Goldbail 


H. Jungclaussen 
G. m. b. H. 


Frankfturt-Oder 


Baumschule, Samen- und Pflanzenhandlung. 


Telegramm - Adresse: Jungclaussen Frankfurtoder 
Telefon: Nr. 103, tür Ferngespräche Nr. 146 
Postsheckonto: Berlin 1810. 


Verkaufs- und Versandbedingungen. 
Diese Bedingungen gelten zwischen Auftraggeber und Lieferant als rechtlich bindend. 


Mit dem Erscheinen dieses Preisverzeichnisses 
verlieren alle früheren Preisverzeichnisse über Staudengewächse ihre Gültigkeit. 


| 

; 

| Preise. Die Preise verstehen sich in deutscher Reihswährung und sind, da von 
den meisten Staudengewächsen Pflanzen verschiedener Stärke vorhanden 
sind, entsprechend festgesetzt. Wir bitten, bei Bestellungen anzugeben, ob 
gewöhnliche, stärkere oder extra starke Pflanzen gewünscht werden. Andern- | 
falls werden wir Pflanzen in mittlerer Preislage auswählen. Bei größerem | 
Bedarf bitten wir Sonderpreise einzufordern. | 


Zahlung. Erfüllungsort tür Verpflichtungen beider Teile ist Frankfurt an der 
Oder. Alle Beträge werden durh Nachnahme erhoben, falls keine ent- 
gegengesetzten Abmachungen vorliegen. Langjährigen Kunden gewähren 
wir 1 Monat Ziel. Nach dieser Frist wird der Betrag nebst Porto, vorher 
besonders angemeldet, durch Postnachnahme eingezogen. Beträge, die 30 
Tage nach Datum der Rechnung nicht beglichen sind, müssen mit 5 Prozent 
verzinst werden. Zahlungen sind nur an unsere Adresse oder auf Post- 
schhe&kkonto Berlin Nr. 1810 zu leisten Portoabzüge sind nicht gestattet. 

| Nach dem Auslande wird nur gegen vorherige Einsendung des Wertes 

geliefert. Zoll und Zollspesen trägt der Besteller. 


Bestellung. jede Bestellung ist deutlich auf den beiliegenden Bestell- 
zettel zu schreiben und möglichst kurz zu fassen. Durch diese kleine 
Mühe, um welche wir die verehrten Besteller bitten, wird der Versand in 
der arbeitsreichen Zeit wesentlich erleichtert. Einige Ersatzsorten bitte 
anzugeben, damit bei etwa fehlenden Pflanzen, zeitraubende Rückfragen 
vermieden werden, andernfalls behalten wir uns vor, die betreffende Staude | 
durch eine andere ähnliche zu ersetzen, wenn eine solche vorrätig ist. | 

! 


Genaue Angabe der Adresse. Rect deutliche Unterschrift und ge- 

naue Adresse, namentlich äuch Angabe der nächsten Post- und Bahn- | 

| station wird ebenso hötlich wie dringend erbeten. Jeden Anspruh 

| auf Schadenersatz, der aus mangelhafter Adressen-AÄngabe entsteht, 
müssen wir ablehnen. 


Verpackung. Die Verpackung geschieht gut und dauerhaft und so billig wie 
möglich, da nur die Selbstkosten an Körben, Kisten, Kartons usw. undArbeits- 
lohnberechnet werden. Eine Zurücknahme dieser Verpacung ist nicht möglich. | 


Versand. Der Versand gescieht auf Rechnung und Gefahr des Bestellers. 
Lieferungsmöglichkeit bleibt vorbehalten. Sollte durch irgend welche Um- 
stände, wie Streik, Betriebseinschränkung, Betriebsstillstand oder dergleichen | 
die Ausführung übernommener Aufträge erschwert oder unmöglich gemacht 
werden, so hat der Lieferant das Recht, ganz oder teilweise von der Aus- 
führung des übernommenen Auftrages zurückzutreten, ohne Schadenersatz - 
leisten zu müssen. Für etwaige auf dem Versandweg durch Verzögerung 
oder dergleichen entstandene Schäden ist der Lieferer nicht haftbar. 


Ankunft beim Empfänger. Pflanzensendungen sind unter allen Um- 
ständen sofort nach Ankunft auszupacken, an einen kühlen Ort zu | 
bringen und nach Bedürfnis anzufeuchten. 


Beschwerden. Etwaige Beschwerden erbitten wir sogleich nach Empfang der 
Waren, da dieselben nur dann berücksichtigt werden können. Berechtigte 
Beschwerden werden wir jederzeit anerkennen, bemerken jedoch ausdrücklich, 
daß ein etwa von uns zu leistender Ersatz die Höhe desjenigen Betrages 
nicht überschreiten kann, welcher für die betreffenden Pflanzen in Rechnung 
gestellt ist. Es ist nicht gestattet, einen bestimmten Redhnungsposten nur 
teilweise zur Verfügung zu stellen oder Minderung des Kaufpreises hierfür 
zu verlangen, da jeder einzelne Posten der Rechnung als ein ganzes zü 
betrachten : ist. 
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Nachstehende Sortimente empfehle ganz besonderer Beachtung 3 


Stauden-Sortimente 


Für Gartenbesitzer, welche uns die Wahl der Sorten überlassen wollen, wobei wir stets 
bemüht sein werden, die Sortimente auf das Sorgfältigste zusammen zu stellen, 
liefern wir wie folgt: 


I. Blütenstauden, | 


welche sich in der Blütezeit ergänzen, also vom Frühjahr bis in den Spätherbst 
hinein abwechselnd blühen. 


0 Stück in 10 ’yuten Sorten, starke Planen . . 2. .2..,. bet 
ee „ aufs beste zusammengestellt ee VE 
ar ae “ do. extra stark 50,— M. 
er ER >. S6hr. Schönes Sortiment. u... 2 DIN 
I 2 Ü für größeren Bedarf - ; 2°... 490, M 
100 „28 besseren Sorten für größeren Bedarf . ......200,— M. 


Vorstehende Sortimente enthalten nur bewährte, reichblühende Sorten, 
welche wir zur Anpflanzung ganz besonders empfehlen. 


ET 


IH. Größere Stauden-Sortimente II. Stauden-Sortimente 

für Liebhaber: für verschiedene Zwecke: 
5) Stück in 50 besten Sorten... . . 80,— M. | Frühjahrsblüher.. . 10 Stück in 10 Sorten 15 M 
100 ‚„.. 100 = & .......160,— M. | Herbstblüher . . ..10 ., 10 15 M. 
19037, , Er 5 » .....250,— M. | Blattpflanzen . 10:3; 19-2 20 M. 
200.225 900 a7 2300), EN Grasers a el? 


Gärten in sonniger bis halbschattiger Lage . . . . . er. Eee BEN 
Für sehr sonnige Gärten mit trokenem Boden . . . ....... 30. ., 10 15 M. 


Zur Einzelpflanzung geeignete, extra starke Stauden: a Stück 4,— M., 10 Be) „80. M. 


EHE a EEE, nr 


für Steingärten, Trocken- # 
spilanzen mauernetc. inreicher Ausw. 


Sortimente nach unserer Wahl: 


10 Stük in 5 Sorten 14,— M. | 50 Stück in J0 Sorten 75,— M. 
SEEN SR re 15,— M. | 30, San) „..80,— M. 
N Re 32,— M, | OS BB 140,— M. 
SR HER 35,— M. EB; „100 ‚. 160,— M. 


Die größeren Soriimen 


te enthalten auch viele seltene Stauden. 
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Kurz gefaßte Anleitung, 
sowie eine besondere Liste der empfehlenswertesten 
Gebirgspflanzen (Alpenpflanzen) auf Wunsch gratis. 


Die beste Pflanzzeit für Stauden 


ist für Sommer- und Herbstblüher das Frühjahr und 
zwar die Monate März bis Mai. Alle im zeitigen 
Frühjahr blühenden Stauden werden dagegen vorteil- 
hafter im Spätsommer und Herbst gepflanzt. Im all- - 
gemeinen kann als bester Zeitpunkt zum Verpflanzen 
von Stauden (auch älterer Exemplare) die Zeit nach 
der Blüte gelten. Bis zum Wiederanwachsen sind 
solche Pflanzen reichlich feucht zu halten. Bei Herbst- 
pflanzung ist leichte Winterdecke nötig. 


FR zen 
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ssen G.m.b H.,Baumschule,Samen-u.Pflanzen-Handlung, Frankfurta.O. 


Verzeichnis 
unserer Staudensammlung. | 


Der Anzucht und Kultur von Staudengewächsen widmen wir unsere volle 


2 


a 


Aufmerksamkeit. Wir werden eifrigst bemüht sein, stets wüchsige Ware 


in besten Sorten zu liefern. 


 PEEERESERN “ ‚ 


Acanthus (Bärenklan) 


* — Jlatifolius, Blatipflanze mit inte- 
ressanter, 60 cm langer Blütenrispe. 
Juli— September . A 


Acaena (Stahelnüßcen). 


— Dickii, kriechende Pflanze mit fein- 
getiederterBelaubung.Sehr geeignet 
zur Bodenbedekung an halb- 
schattigen Stellen >, 


Achillea (Schafgarbe, Edelga rbe) 


— Eupätoria, Parkers var,, 
Blumen goldgelb auf 50 cm hohen 
Stielen. Juli—Oktober . in 


- millefoliumKelwayi,kirsch ote 
Blumen aufca. 40 cm langen Stielen. 
Juli— August . 


— ptarmicaThePearl, mit großen, 
weißgefüllten Blüten; zur Binderei 
besonders gee:'gnet. Juli— Oktober 


© — tomentosa, 20 cm. Juli. Rasige 


Polster bildend. Blüten goldaelb 


Aconitum (Eisenhut, Sturmhut). 


Alle Sort sind prachtvolle Rabatten- 
oder auch gute Einzelstauden, für 
frischen Gartenboden und halb- 
schattigen Standort. 


— Fischeri, ca. 50 cm hoch. Septemb. 
Dunkelblaue Blume 


— Napellus bicolor, blau mit weiß, 
ca. 120 em. Juli—August . . . 


I ET SE AN a er er 


— rostiratum f!. coeruleum, aui- 
rechter Wuchs, sowie leuchtend 
Cunkelblaue Faıbe der Blumen 
zeichnet diese Sorte besonders 
aus ca 130 cm. Juli— August 


— Spark’s var., die dunkelsie aller 
Sorten, bis 150 em: Blütezeit Juli— 
Aussee 


Wilsoni, lange, liciblaue ıspen, 
ca. 150 cm. September— Oktober. 


Höhe der Pflanzen; mit einem 


* 


1 Stück 
von M. bisM. 


| 


| 


1,60 2,00 


.. 1,40 


1,60 — 2,00 


1,60— 2,00 


1,60 


1,60—2,00 


1,80— 2.20 


1,80 — 2,20 


2,60— 3,00 


1,802; 


1,80— 2,20 


| 
| 


| 


| 


Die Angabe der Monate bedeutet die Blütezeit; die Zentimeterzahl die 
versehene verlangen im Winter eine 
leichte Bedeckung. Gebirgspflanzen sind mit einen ® gekennzeichnet. 


Ajuga (Günsel). 
ZurBodenbedechungin halbschattig. 
Lage und lockerem frischen Boden 
geeignet. 

reptans alpina var. repanda, 
f. Felsanlagen sehr geeignete Sorte, 
mit schönen leuchtend dunkelblauen 


®% 


Alchemilla (Frauenmantel). 

% — major, Gebirgspflanze für feuchten 
halbschattigenStandort.Blüten gelb- 
lich, ea. 30 em. Juli— August 


Allyssum (Steinkraut). 

Gruppen-, Einfassungs- und Alpen- 
pflanze, für sonnige Lagen. 

% saxatile citrinum,mit prächtig .hell- 
schwefelgelben Blumen, ca. 25 cm. 
Auıi=Msi,. un dw 

% — sax. comp. fl. pi. Schöne, neueie 
Felsenpflanze mit gelben, gefüllten 
Blumen, ca. 25cm. April—-Mai 


Anchusa (Ocdsenzunge). 

* _— italica Lissadell, prächtige aus 
» Italien stamme::de Ptlanze mit reich- 
verzweigten aufrechtenBlütenrispen, 
welche mit leuchtend dunkelblauen 
Blumen dicht besetzt sind, ca.120cm. 
Juni—Juli. 
myosotidirlora,neu«reEintühry. 
aus dem Kaukasus. Blätter heız- 
förmig,Blumen aufkräftigenStielen, 
vergißmeinnichtartig und von präch- 
tiger blauer Farbe. ca 50 cm, 
April— Mai. 


| Anthemis (Kamille). 


— Kelwäyi, bis80 cm, Juli— Oktober. 
Gute Rabatten- und Schnittstaude 
tür leichten Boden und sonsige 
Lage. Blumen dunkelgelb oder 
schwefelgelb oder creme . . . 


Anthericum (Graslilie, Zaunlilie). 


— liliägo, mit zierlich.weißen Blüten- 
trauben. 30—60cm. Juni— Juli 


1 Stück 


vonM bisM 
1,60 
1,60 
1.60 
1,80—2.20 
1,50— 2,20 


2,20 — 2,60 


3,00 
1,60 —2,00 
1,60— 2,00 


nz 
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Aquilegia (Akelei) Alle Aquilegien- 
arten sind von hervorragender 
Schönheit u. wertvolle Rabatten- 
u. Schnitistauden; einige Sorten 
auch im Alpinum verwendbar. 
| Halbschattiger Standort sagt 
ihnen am besten zu. 
| 


%— alpina,40 cm, Mai—Juni, m. großen 


2 un. 
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heliblauen Blumen RS 
— chrysanthba, 60cm, Juni— Juli, mit 
langgespornten go!dgelben Bl men 
— coerulea, blau mit weiß, g oßblu- 
mig, sehr schön, ca. 50 cm. Mai—Juni 
— haylodgensis,präctige langspor- 
nigeVarietälen in verschiedenenFar- 
bentönen, ca. ?0 cm, Juni . 
—-nivea grandiflora, m.reinwe Ben 
Blumen, 80 cm, Mai—Jvni 
— Sk nneri, grünlichgelb, lange o; au- 
gerote Sporne, spätbl., ca.60 em, Juli 
%--trunkata, orange mit scharlacd u. 
gelb, ca. 50 cm, et 


— vulgaris fl. pl., Blumen m. kurzem 
Sporn, gefüllt, in reichem Farben- 
spiel, 40—80 cm, Mai— Juni . 


Arabis (Alpengänsehkraut). 

%— albida (caucasica), sehr früh- 
blühende harteEinfassungs-u Felsen” 
pflanze, mit milchweißen Biumen, 
Auch sehr gute frühesteB'enenweide ! 
ca. 20 cm,April - Mai. 1005t. 120M 


%--alpina grandiflora superba, 
zeihnet sich durch größere Dolden 
schneeweißer Blumen vorteilhaft vor 


der albida aus. 20 cm, April— Mai 


%--alpina fi.alba plena, mit weißge- 
tüllten, sehr zahlreich erscheinenden 
Blütenrispen, zum Blumensdnitt 
wertvoll. ca. 30 cm, April—Mai . 


Alle Aquilegien sind 


Aquilegia 
coerulea. 


1 Stück 
von M. bisM 


. 1,60— 2,00 


1,80— 2,20 


1,80 - 2,20 


, 180—2,2' 


. 1,60—2,0 


1,80— 2,20 


. 1,80 - 2,20 


. 1,80— 2,00 


1,60— 2,00 


1,60— 2,00 


1,80 — 2,20 


‘prächtige Frühjahrsblüher. 


ÄArmeria (Grasnelke), 


— Laucheana, 20— 30 em,Juni— Sept. 
Voızügliche Einfassungspflanze mit 
rosenroten Blütenköpfchen 


Asclepias (Seidenpflanze). 


* —- tuberosa, 50 cm, Juni-August, mit 
knolligem Wurzelstock u. leuchtend 
orangefarbenen Blüten. Präch'ige 
Rabatten- und Schnittstaude . 


Aster (Staudenaster). 
Prachtvolle Rabatten- und Schnitt- 
stauden, welche besonders im Herbst 
den Garten beleben 


® - alpinus, 15—20 cm, Mai—Juni, m’ 
blauen, innen orangegelben Blüten 


— amelloides,blum. groß, hellindigo, 
reichblühend, 40 cm, Aug — Okt. 


— — roseus, in hellrosa bis dunkel- 
lilarosa Farben gemischt . 


„Ideal“, äu Ber st 
unzähligen 
bedeckt, 


— eordifolius 
zierliche Sorte mit 
kleinen lila Blümchen 
ca. 100 em Okt. 


— hybridus,,‚Abendröte‘‘ neuere 
außerordentlich schöne Herbst- 
aster, mit großen, leuchtend 
dunkelrosafarbenen Blumen in 
lockeren. breiten Rispen, 1 m. 
Sept.- Okt Extra schön. 


— — Brandenburgia, rosa, niedrig 
dichtbuschig, 50 cm, Sept. . 


— — Climax, mit leuchtend lila 
Blumen, starkwachsend, ca. 150 


em, Sept — Okt. 


- — Herbstwunder,schönste weibe 
Herbstaster, Pflanze nicht wu- 
chernd, von straffer Haltung, ca. 
80 em, Sept. 5% 


- — Kondor, grolblumig, zartrosa, 
Pflanze gut gebaut, ca 150 em, 
September— Oktober. ; 


— — Nixe, weiß mit zart wasser- 
blauem Schimmer. Gute Schnitt- 
sortte mit großen zierlichen 

lumen, ca 100 cm, Okt. 


— Novea Angliae Colosseus, mit 
großen dunkelvioletten Blumen, 
starkwachsende schöne Sorte. ca. 
150 em, September—Ok'ober. 


— — — Lill Fardeil, prachtv. Sorte 
mit großen, karminrosalar- 
bigen Blumen, ca. 130 cm, 
September— Oktober 


- - Treasure, mit großen, 
violettblauen Blumen, ca. 130 
cm, September— Oktober 


— vimineus, reizende Sorte mtt 


kleinen, weißen Blütchen dicht be- 
deckt, 100 cm, September— Oktober 


Herbstastern nach unserer Wahl, 
auch ältere Sorten: 
10 St, in 10 Sorten 15 Mark. 


1 Stück 
von M. bis M. 


. 1,60—2,00 


. 2,00 


1,60 


. 1,60— 2,00 


. 1,60 —2,00 


2,20 


. 1,1.0—2,20 


. 1,60— 2,00 


.. 1,80— 2,20 


. 1,80—2,20 


. 1,60— 2,00 


. 1.60— 2,00 


..1,80—2,20 


. 1,60— 2,00 


. 1,60— 2,00 


1,60— 2,00 
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Astilbe, (Practspiere) 
Die Astilben sind ausgezeichnete 
Zierstauden für guten, etwas 
feuchten Gartenboden. Auf halb- 
schattigen Rabatten oder auc als 
Einzelpflanzen sind sie von hervor- 
ragender Wirkung. 


Astilbe hybr. Arendsi 


Deutsche Neuzüchtung von hervor- 
ragendem Wert als Gartenschmuc- 
pflanze, kräftig im Wucs und 
ganz winterhart. Nachstehend 
einige der neuesten Sorten: 


Amethyst, 


aufrechtstehende, verzweigte Ris- 
pen von violettpurpurner Farbe. 


Frahblükend.. oa: 
Deutschland, 


blendend weiße schön geformte 
Rispen. Zum T-eiben geeignet . 


Diamant, 
aufrehte schneeweiße Rispen. 
Anfang Juli blühend. Gute Schnitt- 
SOME (un Be ER 
Granat, 


reichverzweigte Rispen von präc- 
tiger, leuchtend dunkelkarminroter 
EN ee eg 


Rheinland, 
rosakarmin mit 


Scein, Treibsorte 


lachstarbenem 


ee ee ae 


Aeltere vorzüglichste Sorten: 


Gloria, leuchtend dunkelrosa mit 
lila Schein. Die dichten federigen 
Blütenrispen erscheinen Anfang 


bis Mitte Juli. 50 bis 60 cm . . 


Juno, leuctend purpurrosa, ca. 
Adi August u. 2308 25 


Lachskönigin, prächtig helladıs- 


rosa, ca. 80 cm. Juli bis August 


Opal, Rispen lichtlila mit silbrigem 
chimmer, breit u. reichverzweigt. 


70 bis 80 cm. Juli 


Weiße Perle, rahmweiß, ca. 
Bien -Augsi si. ae 


— hybr., Prinzeß Juliana (Ruys) 
lebhaft karminrosa gefärbte 
lockere Blütenrispen, ca 80 cm. 
Juli bis August 


— — Queen Alexandra, gute 
Treibsorte mit zartrosafarbigen 
Blütenrispen 


—- japonicaGladstone, blendend- 
weiße kräftige Blütenrispen. Sehr 
gut für spätere Treiberei, zirka 


50 cm. Juli 


— Thunbergi Moerheimi, rein- 
“  weißeBlütenansehr großenRispen, 
ca. 150 cm. Juli-August . . . . 


EEE ER RE 


a 1 Stück 
von M. bis M. 


10,00 


10,00 


10,00 


10,00 


10,00 


2,60—3,00 
2,60—3,00 


2,60 — 3,00 
2,60 —3,00 


2,60— 3,00 


2,60 — 3,00 


2,60 —3,00 


3,00 


3,00 
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H.Jungclaussen G.m.b H, Baumschule, Samen- u. Pllanzen-Handlung, Frankfurta.O. > 


ÄAstrantia (Sterndolde) 
— major. 60 cm. Juni-Juli, Schnitt- 
staude, für halbschattigen Standort 


Aubrietia (Aubrietie) 
Niedrige, im März-Mai blühende 
Einfassungs- u. Steingartenpflanze, 
welche in sandigem Boden und 
u.sonniger Lage am besten gedeiht 


“-- deltoidea, dichte Polster mit RI. 
lilablauen Blumen bedeckt. 10-15 cm 


“- hybrida „Lavender“, mit sehr 


großen, prächtig helllavendel- 
blauen Blumen, ca. 15 em. . 


%— ——- Moerheimi, mit sehr großen 
zartrosa Blumen. ca. 15 cm 
% - Leichtlini 


Crimson, 2 


blumig, leuchtend rot, ca. 15 em 


Bambusa (Bambus) 
Die Bambusarten gehören zu den 
schönsten dekorativen Gräsern. Sie 
sind bei leichter Bedeckung winter- 
hart, oder können leicht in frost- 
freien Räumen überwintert werden. 


— aurea, gelbholzig 
— Metake, gewöhnlich. Bambusrohr 


Bergenia (Riesen-Steinbrech) 
Im zeitigen Frühjahr blühende, 
halbschattenliebende Pflanze, mit 
glatten, immergrünen, lederartigen 
Blättern und großen. meist rosa- 
jarbenen Blütenständen. Schöne 
Staude für den Rand von Ge- 
wässern, oder sonst feuchte halb- 
schattige Stellen im Garten. 

— hybr. ligulata, ca. 30 cm, ent- 
faltet die großen, kellrosa 
Blüten oft shon im März . . 

— — speciosa, etwas größer als 
„vorige. Blüte dunkler, kommt 
auch später zur Entfaltung . - 


Betonica (Sceinziest) 
Gute Rabatten- und Parkstaude 
für frischenBoden und sonnige Lage 


— grandiflora superba, rot- 
violette Blütenstände, ca. 50 cm. 
InlsAugüst , #:-:.,..26 02008 


Bocconia (Riesen-Scöllkraut) 

— japonica, prachtv. Dekorations- 
staude, mit langen weißen Blüten- 
rispen und blaugrünen, gelappten 
Blättern 


ER EL TER ET EEE 


Brunella (Braunelle) 
— Webbiana, Blumen blauviolett, 
reichblühende Pflanzen für frischen 
Boden 10—20 cm. Juli-September 


Buphthalmum (Rindsauge) 
Rabattenstaude für trockenen 
sonnigen Standort. Liebt Kalk. 


— salicifolium, weidenblättrig, 


ca. 40 cm. Juli-August. Blumen 
goldgelb, reichblühend 


Re Nr SO 
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8) 
1 Stück 

von M, bis M 
1,60 
2,00—2.40 
2,00 —2,49 
2,00— 2,40 
2,00 —2,40 
6,00 
5,00 
1,60 — 2,00 
1,60—2,00 
1,80 —2,20 
2,60 —3,00 
2,20—2,60 
1,60 —2,00 
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Campanula (Glo&kenblume) 


“_ 


®_- 
5.5 


Die Glockenblumenarten sind durch- 
weg sehr empfehlenswerte Stauden. 
Die höheren Sorten finden als 
Gruppen-, Rabatten- und Schnitt- 
stauden vortrefflihe Verwendung. 
Die niedrigen dagegen sind für 
alpine Anlagen fast unentbehrlich. 
Alle Sorten sind sehr reich plühend 
und gedeihen in jedem guten,durch- 
lässigen Gartenboden. 


- carpatica, 20 cm, Juli—Septbr., 


mit aufrechtstehenden, blauen 


Glockenblumen dicht bededt . 
— alba, Blumen reinweiß 


persicifolia alba, 50 bis 70 cm, 
Juni—August, hohe straff ste- 
hende Blütenstengel mit rein- 
weißen Blumen 
— Blaukehlchen, 
gefüllte, schöne neue Varietät, 
cailem: Jul. wer: 
— gigantea „Moerheimi“, 
bringtan ca. 50 cm hohen Stielen 
reinweiße gefüllte Blumen. 


Schönste, gefüllte Glockenbl, Juli, 


— — Silberschmelze, großbi. 
zart heliblau, ca.50-60 cm. Juli 
glomerataacanulis, prächtige 
Sorte mit dunkelviolett. Blumen, 
welche in stengellosen Sträussen 
auf der Blattrosette sitzen. . . 
— superba, mit prächtigen 
dunkelblauen Blumen, welche in 
großen Knäueln dicht zusammen- 
sitzen. Für Rabatten und als Schnitt- 
blume besonders wertvoll. ca. 40cm. 


Tune Jules ser 25 


pusila alba, reinweiße kleine 
Glöckhen, reihblühend . . . 
— pallida, mit hellblauen Blumen, 
sonst wie vorstehende. Beide 
Sorten nur ca. 10 cm hoc). Juli. 
Reizend für Steingärten. e> 
macrantha, ca. 100 cm, Juni-Juli. 
Starkwadhsende, wirkungsv. Sorte 
mit dunkelvioletten Blumen . . . 
sarmatica, hellblau, reichblüh., 
ca. 40 cm hodh. Juni—Juli. . . . 
Wilsoni, 15 cm. Juli-August. Sehr 
reichblüh , Blumen groß dunkelblau. 


hellblau 


Centaurea (Flocenbl., Kornblume) 


Die ausdauernden Kornblumen sind 
vorzügliche Rabatten- und Schnitt- 
stauden. 

dealbata, 40 bis 60 em. Juli bis 
August. Blumen rosarot Er 
macrocephala, mitriesig.,gelben 
Blütenköpten ; gelangt auf feuchtem 


Standort zu prächtiger Entwicklung." 


montana grandiflora, mit 
großen, dunkelblauen Blumen . 
— rosea,mitgroßen, rosalarbenen 
Blumen, entschieden die schönste 
perennierende Flockenblume. 
Audh zum Treiben 
ca. 50 cm. Mai-Juni. ... .». 
ruthenica, Juni—Juli. Blumen 
prächtig schwefelgelb, auf ca.150 cm 
hohen, festen Stengeln 


geeignet. 


REIFE 7 
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52,60 


Le | nn * 
Eine sehr aparte Kornblumenart ist Centaurea macrocephala 


‘ Centränthus( Spornblume). 
— ruber coccineus, 80-100cm. Mai- 


 % — tomentosum, ca. 20cm, Mai-Juni 


_ 


1 Stück 
von M. bis M, 


August. Reichblühende Schnitt- u. 
Rabattens'aude für sonnige Lage u. 
kalkhaltigen, mehr trockenen Boden. 
Auh im Alpinum und auf alten 
verfallenen Mauern verwendbar . 1,80 


Cerastium (Hornhraut) 


Kriehende Pilanzen. Für leichten 
Boden u sonnige trockene Lage im 


Alpinum. Auch für Einfass.geeignet. 
Biebersteini, ca.20 em, Mai-Juni. 
Belaubung weißfilzig. Beste Sorte 1,60—2,00 


kleinblättrig, grauweiß.. . .. 1,60—2,00 


| 
Chrysanthemum (Wucerblume). 


1 Stück 
von M. bis M. 
1,60 — 2,0, 
1.60 — 2,00 
4,00 
2,60 - 3,00 
2,60 - 3,60 
2,60 
2,60—3,00 
2,60 
2,60 
1,80 -2,20 
1.802,20 | 
2,60 
1,60— 2,00 
1,60— 2,00 

. ..1,60—2,00 
2,60 - 3,00 
1,60 


Reichblühende Garten-Schmucpflanzen für 
die Herbstmonate. Beste Pflanzzeit März, 


April, Mai. Leichte Winterdecke notwendig . . 


- indicum, in folgenden Sorten: 


Altgold, goldbronze, kleinblumig, ca. 50 cm 
September. 

Anastasia, rotlila, kleinblumig, reichblühend 
ca.50 cm. Oktober. 

Burchfell, rosa, kleinblumig. ca. 90cm, Okt. 
Crimson Diana, rotbraun mit gold, mittel- 
aroßblumig, ca. 0 cm. Oktober. 

Dordon, hellrosa, kleinblumig, ca. 80 cm. 
Oktober-November. 

Herbstrubin, samtig rotbraun, ca.80cm. Okt, 
La Neige, weiß m. rosa Spitzen, ca. 8) cm. Okt. 
Normandi, zartrosa, Blumen mittelgroß, 
ca. 80 cm. September. 

Novembersonne, reingelb, ca. 80 cm. Nov. 
Pride of Keston, bordeauxrot, mit silbriger 
Mitte, einfach, ca. 50 cm. Oktober. 
Purpur, purpurrot, kleinblumig, reich- 
blühend, ca. 70 cm. Oktober. 

Rosenelfe, dunkelrosa, einfach, ca. 80 cm. 
Oktober-November. 

Rubi King, samtig rotbraun, ca. 80 cm. Oit. 
Schnee-Elfe, weiß, zierliche Pomponform, 
reich- und spätblühend, winterhart. ca. 80 cm. 
Selby, silbrigrosa, reichblühend, klein- 
blumig, ca. 40 cm. September. 

Sonne, gelb, ca. 70 em. September. 
Spätgold, go!dbraun, ca. 80 cm. Oktober. 
Stella, weiß, großblumig, einfach, ca. 80 cm. 
Oktober-November. 

Triomphante, rosa, großblumig, ca. 80 em. 
Oktober-November. 

White Cro:.:tts, weiß, kleinblumig, reich- 
blühend, ca. 70 cm. September-Oktober. 


Vorstehende Sorten nach Auswahl: 1 St. 2 M. 


nach unserer Wahl: 1 Stück 1,80 M i 
10 Sorten 16,— M. 


2 ’ „ 


— Velenowskyi, ca. 200 cm. Juni- De 
Juli. Eine eigenartig schöne Distel 
aus Bulgarien, mit etwas weiß 
besponnenen Blütenköpfen und 
purpurroten Blumen . . . . . .. 3,00 


Clematis (Waldrebe) 
— integrifolia Durandi, aufrecht 


buschig, Blumen langgestielt,nickend, 
variirend v.hell bisdunkelblauviolett, 
außen heller, ca.80 cm. Juni-August, 3,00 


a ee ee ———— 


a H.Jungclaussen G.m.b,H., Baumschule, Samen- u.Pflanzen-Handlung, Frankfurt a0 


| Convallaria (Maiblume). 


majalis, Fflanzkeime, 100St.20M. 

— blühbare Keitte, 100 St SOM. 

-- grandifiora,,Fortin‘gross- 
blumige Varietät der Garten 
Maiblume. 


— Polygonatum, 40 bis 500 cm hoch 


Schattenpflanze 


Corydalis een 


% — lutea,gelb, fast den ganzenSommer 
bLindurch blühende Halbschatten- 
pflanze 2 

Crucianella. 

® -—- stylosa,kairminrosa,kriechend.Für 


leichten Boden und sonnige bis halb- 
schattige Lage. Mai—Juli . 


D elphinium (Rittersporn). 


DieRitterspornartensind sehrschöne 
Rabatten- und Einzelpflanzen, auch 
zum Schnitt geeignet. Sie gedeihen 
am besten in tiefgründigem, gutem 
G ırtenboden. 


chinense, 60-50cm, Juli, sehr feine 
Sıaude, in verschiedenen Farben 


- — Tom Thumb ultramarin, 


ea. 25em. Juli— Aug. Neue, ganz 

niedrig bleibende Sorte mit 

dunkelblauen Blumen 
hybridum, 1-1,50 m. Juni- u, 
in verschiedenen blauen Farben 
schattierungen . er 


— Belladonna, 


in folgenden neueren Varietäten! 


Capri. Himmelblaue, sehr grosse 
Blumen an langen, steifen Stielen 
Brunton (Yıs F.S), leuchtend 
himmelblau mit weisser Mitte 


Lamartine,leuchtend dunkelblau, 
reichblühend . ne 


Moerheimi, ein weh. übertrifft 
bedeutend alle bisherigen weissen 
Sorten durch enorme Blumenrispen 
und Reinheit der Farbe. Die 
Blumenstiele werden bis 150 cm 
hoch und bilden lee Neben- 
triebe . 


Schwalbach; neuere : Zichlark, 
welche sich durch besond, niedrigen 
Wuchs und Wiederstandsfähigkeit 
gegen Windstösse ausze.chnet. 
Blumen prächtig himmelblau 

Theodora,dunkell ornblumenb'au 
mit dunkler Mitte en 


hybr. grandiflorum, 

in tolgenden Prachtsorten: 
Caron (K.Th) enzianblau mit 
weisser Mitte . . 
Delphiniumkönig, (Roi de Del- 
phiniums) prachtvoll dunkelblau 
init weisser Mitte, halbgefüllt 
Lizi, hellblau mit weisser Mitte, 
sehr erossblumig . 

Mediei (Lorenzo de) lilarosa. zart 
blau durchlaufen, erossblumig. halb 
getüllt, riesige Rispen . s 


1 Stück 

von M, bis M | 

0.30— 00 

0,90—1,20 | 
| 
| 

0,40 - 0,80 

1,60 

1,80 

1,80 

1,60 — 2,00 


2,20— 2,60 


2,20 — 2,60 


5,00 - 7,00 


6,00— 8,00 . 


5,00 — 7,00 
5,00—17,00 
6 00-— 8,00 
9,00 ° 7,00 
5,00 7,00 
6,00 — 8,00 
6,00— 8,00 


6,00— 8,00 


Niederwald, azurblau mit rosa 
Schein und schwarzbrauner Mitte. 
Zeichnet sich durch straffen Wuchs 
und reiches Blühen besonders au; 
Ramolo brirgt dichte dunkel- 
blaue Rispen 


Dianthus (Nelke). 


Unter den Nelken gibt es sehr reich 
blühende Arten mit zum Teil wohl- 
riechenden farbenprächtigen Blumen, 
wie die Garten- u. Federnelken Die 
me'sten Sorten lieben frischen, 
humusreichen Lehmboden, oder 
sonst guten Gartenboden. 

caesius, 10-15cm. Mai-Juli. Eine 
ausserordentl. reichblühende, rasen- 
pildende Sorte mit rosa farb. Blumen 


caryophyllus, (Gartennelke). 
Schönste Art mit vielen Varietäten, 
welche zum Teil in Töpfen gezogen 
werden. i.lumen wohlriechend auf 
ca. 25—50 em langen Stielen, in 
prächtigster Farbenmischung. Juli- 
August. 100 Stück 35 M 
caucasicus, nieder:ijegei.de S:iein- 
gartenpflanze aus dem Kaukasus 
mit grossen karminrosafarb.Blumen. 
Juni—Ssptember. . 

Seen: Blumen glühend rot in 
Büscheln auf ca. 30em hohen Stielen. 
deltoides splendens, leuchtend 
dunkelrot tlühende Steingarten 
pflanze für sonnigen Staı.dort, ca. 
20 cm. Juni—September. 


- montanus, 3)— 40 cm. karminrot 


neglecius, 15cm, seltene Alpen- 
pflauze mit karminroten Blumen 


plumarius fl.pl., 20cm. Gefüllte 
Federnelke in veischiedenen Karben 
gemischt,wohlriechend. 100 St: 35M. 


— „Diamant“, mit reinweissen 
ganzrandigen geiüllten Blumen, 
zum Schnitt 

Juwel,zartrosa ge “üllt. Blumen- 
ı Jätter ganzrandig . ; 

- Lieberti, zartrosa getüll, e, 
mitte'grosse gelranste Blumen. 
Pflanze winterhart . BE RER 
semperflorens, eintache, 
wohlriechende Federuelke in ver- 
schiedenen Farben und Zeich- 
nungen. Gute Schnittblume mit 
langer Blütezeit. 30cm. Mai-Juli. 
100 Stück 35 M. : 
weisse 


suavis, mit kleinen 
Blumen dicht bedeckt, 20 cm. 
Mai-Juli : 


barbatus (Bartnelke, 

Karthäusernelke) 20 30 em, Juni- 
Juli. Alte schöne Gartenzierpflanze 
in versch.Farben gem. 100 St 50 M. 


Dielytra (Herzblume,tränendesHerz) 


Prachtvolie, imMai blübende Garten- 
zierpflanze mit Jangen, überhängen- 
den Blütenrispen. 

spectabilis, 50-70 um. Blumen leb- 
haftrosa. Zum Treiben sehr zseeignet 


e> 


1 Stück 
von M. bis M, 


6,00 — 8.00 


5,00-— 7,00 


1.80 - 2,20 


0,40- 0,80 


1,60 | 
1,60 | 


-2.00 | 
2,00 


1,60 
1,60 
2,60 


0,40 —0,80 


1,60 


1,50 


‚60 


0,40—0,& 


1,60 


0,66 


5,00 - 7,00 


Digitalis (Fingerhut) 

— ferruginea gigantea, ca 200 
cm, Juni-Juli. Riesenfingerhut 
mit gelblich braunen Blumen 

Doronicum (Gemswurz) 

-— cauc. magnificum, ca. 50 cm, 
April. kine der ersten Frihlingsbl. 
mit grossen dunkelgelten Blüten 
Ciusii, Blumen gross, in gleicher 
Höhe stehend, Blütezeit etwas 
später wie vorige, ca. 5) cm. 

— plantagineum exelsum, die 
grossen gelben Blumen erscheinen 
ca. 14 Tage später wie bei caucas. 
magnif. ca.80em. . .. 

Draba (Hungerblümchen) 

® — olympica, mit gelben Blumen, 
ftir trockene, sehr sonnige Fels- 
spalten oder ähnlichen Standort 


Dryas (Silberwurz, Hirschwurz) 

% — octopetala, über Felsen 
kriechend und hängend. Blumen 
gross, auemonenartig, weiss 

Echinops (Kugeldistel) 

— humilis, 100 er. Juli-August. 
Prachtvolle Sorte mit intensiv 
dunkelblauen Blütenköpfen . 

— Ritro, bis 150 em, suni-Juli, mit 
hellblauen Blumeu, sonst wie vor'ge 

Elymus (Haargras) 

— arenarius, graublau bereiftes, 
hartes Dünengras. Blütenstände bis 
150 em hoch. Juli-August 

Epimedium (Socenblume) 

Alle Epidemien sind reizende, ca, 
20 bis 30 em hohe Frühjahrsblüher, 
für halbschittige bistiefschatt.Lage. 

Verwendung als vorzügliche Ein- 
fassungs- u. Alpinumpfl. in passen- 
der Lage. 100 St. in div. Sort 120M. 

© — alpinum, gelb mit braun. . . . 

® — coccineum, scharlachrot . | 

% -- niveum, schneeweiss, ganzniedri. 

%-- pinnatnm, dunkelgelb. . . . 

% -- sulphureum, schwetelgelb . 

9 -- violaceum, violett mit weiss 

Erigeron (Berufskraut) 

— grandiflorum elatior, grosse. 
mattlilafarbene Strahlenblüten, 

ca 40 em. Mai-Juni . u 

mesagrande speciosus, 

prächtige dunkelblaue Strahlen- 
blüten, auf reichverzweigtem Busch, 

ca. 40 em. Juni-August . .. . 

hybr. Quäkeress, Neuzüchtung 

mit gr. mattlilafarbenen Blumen von 
besondersedler Form. ca 50cm. Juli 

Eryngium (Edeldistel) 

Für sonnige Rabatten u.leicht.Bo-len, 

für sonnige Berglehnen im Park, für 

gröss. alpine Anlagen sind die Edel- 
disteln vorzügl. geeignete Pflanzen. 
alpinum, c2.6) cm, Juli. Prachtv. 

Sorten mit gr.stahlblauenBlütenköpf. 

giganteum, ca 100cm, Juli Aug, 

Eiltenbeindistel. GanzePflanzesilber 

grau. Nur zweijährig . . . .. . 

hybr. Juwel, _Blütenstengel, 

Blätter nnd Köpte dunkelstahlblan. 

Sehr schön, ca. 100 em . 


1 Stück 
von M.'bis M, 


1,60— 2,00 


1,80 — 2,20 


2,20—2,60 


2,20 — 2.60 


2,00-— 2,40 


3,00 


2.20 — 2.60 


2,20 --2.60 


1,60 
1.60 - 2,00 
1,60- 2.00 
1,80 2.20 
1,50 2,20 
3,00 
1,60. 
5.00 


I 


Zu Ein!assungen im Halbschatten sind Epimedien vorzüglich geeignet. 


Eryngium Oliverianum, bis 100 cm 
Juni Oktober. Ganze Pflanze ame- 
thystblau. Blütenköpfe 
gefärbt. Ausgezeichnet schön . 

*Eulalia 
Sehr schönes Ziergras aus Japan, 
vorz'iglich geeignet zur Einzel 
stellung auf Rasenplätzen oder in 
der Nähe von Gewässern. Verlangt 
nahrhaften Boden und im So’ mer 
reichliche Bewässerung, 

— japonica, bis 2 m hoch, grün 
Blätter 2 cm breit ee 

— — graeillima univittata, ca. 

150 cm, sehr zierlicher Wuchs, 

Blätter schmal 


. = 
ic Eh 


— — zebrina, ca. 150cm mitgelben 
Querstreifen, prächtig . 
— — -— stricta, von aufrechtem 
Wuchs. sonst wie vorige 

Euphorbia (Wolfsmild) 

® — Myrsinites, ca. 15 cm. Mai-Juni. 
Auffallend schöne, effektv. Felsen; fl. 
aus Corsisa. Wuchs niederliegend, 
Belaub. blaugrün,Blütendolden gelb. 

® - polychroma,ca.40cm.sehrbrauch- 
bare Rabattenstaude, m. glänz. gold- 
gelben, in bronce übergeh. Blüren 
ständen. Auch imAlpinum verwerdb. 

Festuca (Schwingel) 
Zu Einfassungen und an sonnigen 
Stellen im Alpinum verwendbar. 

® — Crinum ursi, Bäreupelzgras 20-30 

cm.Blätterhart,tadenf.dünn,hellgrün 

punctoria, mitborstenart., inten- 

siv blaugrünen Blättern, ca 20 cm 

Fragaria (Erdbeere) 

® — indica, kriechend. Die Pflanze ist 
mit roten Beeren bedeckt, welchesich 
sehr lange halt.U’berGestein hängend 
und dementsprechend zu verwenden. 


ei: 


intensiver 


OO) 
© 


1 Stück 
von M. bis M. 
3,00 
2.60 - 3.00 


3,00,- 5,00 


3.00- 500 


3,00—5,00 


2,20 — 2,60 


2.60 - 3,00 


1,80 2,20 
1,80 


2,20 


1,60 


H. Jungclaussen G m.b.H,,Ba 


Funkia, (Taglilie). 


undulata fol. arg. vittatis, 
Blätter weiss und hellgrün gestreift 
und getuscht, schöne Art für den 


zwischen langstieiigen Blumen in 
Vasen besonders gut verwenden 
lassen, ea. 150 cm Juni— Auzust. 
paniculata, 60-70 cm, Juni-Juli, 
bildet einen grossen leichten Busch 
von sehr kleinen, weissen Blüten 


{ Stück °' Harpalium syn. Helianthus 


— — pumilum magnificum, ca 
80em.Juli-Sept.,reingelbeBlumen 
 — Bigelowi, 80cm Juni-Juli reichbl. 


— eitrina, Blumen langgestreckt, 
| zitronengelb, erscheinen nachein 
1,80-2,20 | ander bis zu 30 Stück an einem Stiel. 

Sehr schön. ca 75cm. Juli.. . » 
— flava, Blumen goldgelb, trichter- 
1 802,20 törmig, leicht hängend und köstlich 


umschule Samen-u. Pflanzen-Handlung, Frankfurt ad. 


1 Stück 


Für halbschattigen Standort u.etwas RN (perennierende Sonnenblume) En 

feuchten Boden sind die Taglilien | Die Harpalium sind hochwachsende 

sehr geeienet. Verwendung einzeln Rabatten- und Schnittstauden ersten 

oder in Trupps, als Uferpflanze u. Ranges. Die Blumen stehen auf 

als Einfassung. langen, harten Stielen. 

Fortunei, Blätter  stahlblau, - rigidum Ligeri, ca 120cm Aug. 

Biömen helllla. 2: ==. 2.800 | bis Sept. BesteSortem. sehr grossen 

— fol. var., gelbbuntblättrige hellgelb. Blumen. Pflanzen a Töpfen : 2,60—3,00 

Varietät der Vorigen DR | —- — semiplenum, wie vorige aber 

jap. alba marginata, sehr erst im Sept., Oktober blühend. 1,80— 2.20 

schöne Sorte, mit grossen grünen, Helenium (Helenenhraut). | 
weiss gerandeten Blättern . 2,60 —3.00 Ausgezeichnete Gruppen-,Rabatten- 

jap. aurea variegata, Blätter urd Schnittstaude, für guten 
in der Entwicklung schön gelbgrün 2,60-—-3,00 (rartenboden, 
- lanzifolia, schmale, grüne, zier- j — autumnaleRivertonBeauty, x 
liche Blätter, Blumen blau, schöne ca 200 cm. September — Oktober. \ 
Emfassungspflanze . 100 St. 120 M 1,60—2,00 Zitronengelb mit schwarzer Mitte 2?.20—2,60 
subcordata grandiflora,Laub — — Riverton Gem., ca 200 cm. 

hellgrün, Blumen gross, reinweiss, September—ÖOktober. Altgold, 

wohlriechend, schöne Schnittblume 2,60- 3,00 | später goldlackrot. . . . 2,20 — 2,60 


2,20— 2.60 


Garten und vorzüglich zum Treiben | Blumen goldgelb mit brauner Mitte. 1.60—2,00 
geeignet. Ra  . +..2,60— 3,00. | — grandicephalum cupreum, 
Gaillardia (Gaillardie,. | Blum. kupferig-orange, ca.80cm Juli 3,00 
Ausserordentlich reichbltihende Ra- = — Julisonnne, Blumen dunkel- 
hatten-' und: Schnittstande; gelb,a. Rande leicht braun schattiert. 
— grandiflora hybr., ca. 60 cm, : (rossblumig. ca. 100 em. Juli. 3,00 
Juni—Oktober, mit grossen, roten _ Helianthemum (Felsrös chen). 
uud orangegelben Blüten 1.60 — 2,00 Immergrüne Pilanze mit nieder- 
ah (Ensian) liegenden Zweigen. Für sonnige 
She Deren : Lage und leichten Boden. 
Es ist für das Gedeihen der Enziane ® - amabile fi. pl., ca. 20 cm. Juni- 
v.Vorteil,wenn man etwa ein Drittel In Phunen vob gefinlt. 990-260 
Torfmull zwischen die Erde mischt. % - mutabile, wie vorige, blumen ; 
acaulis, ca. 10 cm. April— Juni, einfach in verschiedenen Farben . 1,80—2 20 
Blumen azurblau.Liebt durchlässige, Helleborus (Christrose, Nieswurz) 
5 h Se a nn a ENG 3.00 Bekannte Staude für guten, humus- 
ee Fa % | reich. Gartenbod.n halbschatt. Lage 
Geum (Nelkenwurz). — niger, 25 cm, Januar— März mit 
— eoccineum Mrs. J.Bradshaw, ;rossen, reinweissen Blumen . 300 4.00 
sehr reichblühende neue Varietät. — Hybriden, grossblumige, in ver- 
Blume sehr gross, leuchtend feuer- schiedenen Farben. Sorten ı e’ner 5 
rot gefüllt. Prachtvolle Rabatten- Wahl mit Namen ge ee OU TA 
und Gruppenstaude . ht; Hemerocallis (Feuerlilie). 
. Schöne Rabatten- u. Gruppenstaude 
Gy psophila Kris lehren) = tür halbschattigen. Te 
.esch- tzte Rabatt.-u Schnittstaude. | Standort. 
Mangini, reichverzweigte, weisse  * = aurantiaca major, 70 cm. Juli 
lockere Blütenstände, welche sich i}lumen gross, leuchtend orangegelh 3,00 


3,00 - 5,00 


=e > ‚ple Schlei wer ur duftend. ea. 75 cm. Juli. . 2,60—3.00 
gefüllte Schleierkraut ist eine , on 
sehr wertvolle Schnittstaude und | Hep a Ve N en h 
gehört zu den besten Stauden- - er "St ie pril, für ha) 
Einführungen, ca. 1m. Juli-Sept. 6.01 Eailı he: 5 ee en Frühli 
repens,reichblühende, kriechende, = har a na See + en we ut 1.80 
sehr dauerhafte Felsenpflanze ca. ümchen . . . 100 Stück 150 M. 1, 
10 em. Juni-August. . .. . 2. 1.80-—2.20 Heracieum (Bärenklau). 
h | Doldengewächs von riesigen Dimen- Br 
Glyceria (Quellgras) | sionen. In der Nähe von Gewässern 3 
— spectabilis fol,var., ca 100cm. | von malerischer Wirkung. ee 


Gras, für feuchten Standort . . . 2.61 | gezackteBlätter. Blütendolden weiss. 2,00— 8,00 


San 
e x BESTE 


Juli-Aug. Prachtvolles, geibbuntes — giganteum, 2m hoch, grosse tief : : | 


nd 


Heuchera (Purpurglödkcen) 
Buschige Staude für Gruppen 
Rabatten und zum Blumenschnitt. 
Auch im Alpinum brauchbar. 


® - brizoides graciliima, ca. 50 cm 
Juli—Sej:tember. Ganz besonders 
zierliche zarirosatarb. Blütenrispen. 

-— sanguinea hybr., Feuerregen, 
Blum.tiefdnunkelrot,sehrschön 

— — — Flambeau, leucht.dklrosa. 
— — splendens, leuchtend blutrot, 
reichblühend. ea.40cm Mai-Juni. 


2,60 


1,80 — 


Hieracıum ‘Habichtshraut) 

% —- aurantiacum, 25-30cm Juli-Sept. 
DuukelorangeroteBlüten in lockeren 
Dolden. An trockenen, steinigen 
Hängensowiein Alpinum verwendb. 

% - villosum, ca. 20 em. Juni-Juli. 
Blüten gelb, ganze Pfl. weisszottig. 
Liebt sonnigen trockenen Standort. 


1,69 


1,60 


1 Stück 
von M. bis M 


3.00 


2,60—3,00 
2.60 — 


3,09 


2,20 


Iris-Neuheiten zeichnen sich durch große Blumen besonders aus 


Hypericum (Hartheu) 
“_ 


©) 


1 Stück 
x = von M. bisM. 
polyphyllum, 15 cm. Juli bis ii 


September. Eine der schönsten 
Alpenpflanzen. Jede Pilınze bildet 
einen Bnsch niederliegender Zweige, 
an derenSpitzen grosse, leuchtend 


gelbe Blumen erscheinen 2,60 - 3,00 


Inula (Alant) 


® 


Rabatten-u. Alpinums' andefürsonn. 
Standort und guten Gartenboden. 
- glandulosa grandiflora 40cm, 
Juni, prachtvolleStaude mitgrössen, 


orangegelben Blumen . . , »- 2,00 


Iberis (Schleifenblume) 


® 


€ 


sempervirens, ca. 30 cm, April 
bis Mai. reinweiss. Eine sehr 
reichblühende Pflanze für Ein 
fassungen und Steinpartien . 


1:80 2,20 


— — Schneeflocke. früherblühend 


und grossblumiger als vorige . 2,20—2,60 


Iris (Schwertlilie) 


Prachtvolle Pflanzengattung für Rabatten und Gruppen, welche grösste Beachtung und 
Anpflanzung verdient. Gedeiht in jedem Gartenboden. Grosser Vorrat kräftiger Pflanzen. 


Bei gqrösserem Pflanzenbedart auf Anfrage bedeutend ermäßigte Preise 


Iris germanica (Deutsche Schwertlilie) 


60-80 cm, Mai-Juni, in verschied Sorten gem's. 


& Stück 1,60 M. 10 Stück 15 M., 109 St. 40 1. 


Wer 
’ 


1 Sortiment von 5 Sorten mit Namen 
1 Sortiment von 10 Sorten mit Nameu 13. 


L7 


1 Syrtiment von 25 Sorten mit Namen 59,— 


Elite-Sortiment, 


enthaltend nur die schönsten und gre 5 


blumigsten Sorten mit Namen, 
10 Stück in 0 Sorten 25,— M. 


= 


“ 


Iris germanica Neuheiten: 


Alcazar, obere Blütenblätter hellblau, untere 
purpurblau. sehr grossblumig, hoch. 


Isoline, obere Blüteublätter zartrosalila, unter® 
mattpurpn:rosa, sehr grosse Blume von präch- 
tiger Form, halbhoch. 


Miss Willmott, einfarbig, reinweiss, grosse 
edle Blume. hoch. 

Parisiana,obere Blütenblätterim "runde weis, 
rötlichblau getuscht, gestrichelt und punktie t, 
untere im Grunde weiss, Rand wie oben. Eigen- 
artige interessante Blume. 


Wiliam Marshall, obere 
blaulila, untere etwas dunkler. 
Blu ve von guter Form, hoch 


Blütenblätter 
Sehr grosse 


Vorstehende Sorten in kräftigen PlJanzen 


a Stück 6,— 


. 
Neuere vorzügliche Züchtungen: 


Berchta, obere  Blütenblätter saudtarbig 
untere blauviolett mit sandfarbenem Rand. 
Iriskörig. Obere Blütenblätter zitronen 
gelb, untere samtig-dunkelbraun mit Goldranıl, 
extra schön. 

Mithras, obere B’ütenblätter lichtgelb, untere 
tiefweinrotviolett mit gelbem Randsaum. Sehr 
reichblühend. 

Miss Alan Gray, einfarbig, zartrosa, gross- 
blunig. Bringt im Sommer zuweilen ein 
zweites mal Blumen. 

Niebelungen, ober: Blütenblätter oliv mit 
schwefelge!b, untere tiefpurpurviolett. 
Rhein-Nixe, Obere B umenblätter reiuweiss. 
hängende tietveilchenblau, weiss wumrandet. 
Sehr schöne wertvoile Sorte. 


Vorstehende Surten A Stück 3 M. 


E 


© 


IS) 
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Sn. Tungsclaussen, G.m.b.H, Baumschule, Samen- u Pilanzenhandlung, Frankfurta.O. a 


Iris <=rm., (Fortsetzung) EEE ur | @ Iris pumila (Zwerg-Schwertlilie) = Fr 
Ältere bewährte Sorten: zu dauernden Einfassungen und 
asiatic.obersBlımeüblätterheil- für Felspartien ‚ausserordentlich 
violett untere dunkler, riesen- un Ss an 
h ’ R- | ai—Ju 
blumig 2,60— 3,09 | Bryce 
2 ; - — attica, Violett. zierlich früh- 
aurea, reingoldgelb, grossblumig 1.802,20 blühend 2 1,80 
Caprice, obere Blumenblätter hell- | - azurea, hellblau, sehr früh- 
lilarot, untere etwas dunkler. | ‚ blithend BEE S EN 
wohlriechend 2,20—2,60 | 
Consience, obere Binmenblätter — gracilis, per grau, eigenartig. ',50 
kupferigoliv, untere samtig-violett- | Neuere Hybriden: 
rot, aparte Farbe . 70,20 — MEET LESERN eier 
| — — hybr. aureä, einfarbig gold 
Darius, obere Blumenblätter | selh erpnge Ade Be 20 
chromgelb, untere blassgelb mit i 
lilablau getuscht . re I | — — eyanea, grosse Blume von 
| ;rachtvollem Bau und herr- 
Gambetta, perlmutterweiss mit | Eher. Annkeiblanen Eirhe 
bläulichen Reflexen. Jrühblühend, Schönste Ziergsorte. 
grossblumig . ee 2,20— 2,60 100 St. 140 M. 1,80 
Gerda (interregna), obere Blumen- — — — excelsa, eine ebenfalls sehr 
blätter lichtgelb, untere etwas z schöne Sorte mit ockergelben 
dunkler mit goldgelber Aderung . 1,80 2,20 Biumen .. FERN I 
KHer Malenkyı Bronab lung, r032- = — — -— formosa, obere Blumen- 
‚lila. 2. 3,20—2,60 blatter dunkelveilchenblan. 
Ingeborg (interregna). reinweiss, untere dunkeiviolett, sehr 
frülblühend, herrlich. Blütenhöhe schöne. grossblumige Sorte 
ea. 12 m. 1,80—2,30 100 St. 140 M. 1,80 
”  Kasior, einfarbig hellblau, gross- — — — Schneekuppe, weiss, am 
blumig und reichblühend ..2,20— 2,60 Grunde grünlich geadert, 
BEL 1 ee Nee 2 
Lord Seymour, mattlavendel- BLOND NUN x 
& blau auf weissem Grunde, Base 
zarte. Blume . eg 2,60 —3.00 Preise für größere Posten Zwerg- 
a we Iris zu en (auf Anfrage) 
. y Ds es t 
blätter am Rande zart hellblau ge- 
strichelt. Eine der schönsten Sorten 2,60—3,00 Iris sibir; 
rıS SıDdirıca. 
Mad. Paquette, einfarbig rot- 
lila, wohlriechend, hoch . 2,20 — 2,60 Für feuchten Boden, Ufer oder 
Mad. Patti, obere Biumenblätter dergleichen Plätze. Bluwen 
schwefelgelb, hängende rosarot . . 3,20—2,60 - klein. zierlich gebaut, 
Maori King, obere Blumenblätt. — — orientalis, tiefblau, äussere 
goldgelb, untere samtig-schwarz- : Blumenblätter weiss, gelb und 
braun, niedrig . . e- 2 3,20—2,60 schwarzblau gezeichnet, ca. 
50 c i 2,20 - 2 
Mrs. Helene Darwin, wachs- Be = = ; Nee a 
weiss, untere Blumenblätter leicht NG K1 rather ie Tr lo 
lila geadert, halbhoch, reichblühend 1,80 2,20 a E _ 
Mrs. Neubronner, leuchtend Jani . ee a, 
dunkelgelb, beste in dieser Farbe 2,20--2,60 
Queen of May, reichblühend, Lathy da EMEFRSFE 
grossblumig, rosalila 7 2,60 3,00 gi ron ca. 2 1% = ne 
A B > anze für. fılschen Gartenboden. 
nenne dunkelviol-tt, früh ; Blumen karminrot oder weiss, 
iuhend . fr kan nie ne 202,60 s—15 an einem Stiel. Juni-Juli . 2,20 
Walhalla (interregna), obere 1. R 
Blumenblätter Iavendelblau, untere eontopodium, 
. samtig weinıot :1,80— 2,20 syn. Gnaphalium (Edelweiß) 
Iris orientalis gigantea @ -— sibiricum, sibirisches Edelweiß, 
für Ufer o!er seichte ‚Gewässer. en ng allan 
et a Aaili = 5 i deih ‚rten= 
Biumen wei:s, 100 cm, Juni, Juli 2,60-—3,00 kultur in isaten Ye ie: dene 
— pallida odorata, rein hellblau. zur Anpflanzung sehr zu a ge 
grossblum! , hochwachsend duftend 60-3, 0 Aus Töpfen SEE 2,20 —2,60 


“ 


SS Zu den dankbarsten Schnittblumenstauden gehören die Leucanthemum-Varietäten 


Zu 


1 RE = = 
UN Fa. usa 


NE ZZAN 
| | u 


Ss 


l Stück 


p} 
Leucanthemum on bei 


syn.Chrysanthemum (Margerite) 


Wertvolle Schnittblumen und Ra- 
battenstauden für gut gelüngten 
Gartenboden u. freie sonnige Lage. 


— hybr., Frühlingsmargerite, 
Mai, Juni, ca. 60 ein, rejchblühend. 
Blumenmittelgross,weiss.langstielig 


1.80 


2.20 


— — fi.,pl.Edelstein, mit gefüllten 
Blumen, die einem weissgefüllten 


Pyrethrum ähnlich sind. Juni. „ 202.60 


— maximum, grossblumige Marge- 
rite. in folgenden Sorten: 


— — Etoile d’Anvers, gross- 
blumigs’e weisse, hochwachsend 
— - laciniatum, mit zierlichen 
geschlitzten Blumenblättern . 
— — Ophelia, neue Züchtung, im 
Aufblühen hellschwefelgelb in 
elfenbeinweiss übergeh nd. 
— — Progress, mit einer doppelten 
bis dreif. Reihe Blumenblättern 
- „Triumph“, prächtige, emp- 
fehlenswerte Staude, welche 
sehr grosse, langstielige weisse 
Schnittblumen in Masse liefert 
— uliginosum, ca.120 cm, Aug.-Okt. 
Rabatten und Schuittstaude, liebt 
guten feuchten Boden . 


300 


3.00 


5.00 


300 


1.80 — 2.20 


2.20— 2.60 


Linum (Lein): 
perenne, 40-50 cm 
mit bellbl: uen 
blühe_d. 


Juni-Juli. 
B!umen, _reich- 
Für sonn ze Rabatten. . 


Linosyris (Goldschopf). 

— vulgaris, gelbe, in enliständigen 
Sträussen stehende Blumen In- 
teressanter Herbstblüher. ca. 50cm 
Auzust-Oktober. 


Lupinus (Lupine, Wolfsbohne,) 
Prachtvolie Rabatten-, Gruppen- u. 
Sehnittstaude Gedeihtauf jed.Boden 

— po'yphyilus grandiflorus,im 
Juni-August, lange blanvio'ette 
a Re Se ee 
— roseus,prächtige grossblumize 

ausdauernde neuere Lupvine, 
Blütenrispen sehr lang, rosa 
gefärbt. Vorzügliche Garten- 
schmuckstaude, 80 bis 100 cm. 
Juli September. Die beste der 
winterharten Lupinen 


Lychnis (Pechnelke). 
Stauden von verschiedener Höhe 
für guten, frischen Gartenhoden 
uud sonnige Lage. 

— chaitedonica, (Brennende Liebe) 
b.100em , mit leuchtend rot Blumen. 
Schöne Rıbattenpfianze Juni-Juli. 

— viscaria splendens fl. pl, 
30 cm, »ai bis Juni. Rotgefüllte, 
schöne Rabatten- und Schnittstaude 

Lysimachia (Pfennigkraut). 

— puneiata, ca. 60 cm, Juni-Aug. 
Daukbar blüh. Fflinze für Rabatten 
und zum Schnitt, Blumen leuchtend 
gelb. Liebt feuchten Standort . 

Lythrum (Weiderich‘. 
Rabatten- und Uferpflanze für 
feuchten Standort. 

— salic. roseum superbum, 
leuchtend rosafarbene dichte lange 
Aehren. ca 100 cm Juli-Sept 

— virg. Rosa-Königin, Blüten- 
ähren lachsrosa, ca.80cm Juli Aug. 

Mo!'na (Blaugras). 

— coerulea fol. var., sehr zier- 

ji hes, buntblättriges Gras. . . . 
Monarda (Monarde). 

— didyma Cambridge Scarlet, 
ca. 60 cm, Juli-Aug. Blumen leuch- 
tend scharlachrot, in mehreren 
(uirlen übereinanderstehend. Sehr 
wohlriechend een 

- — Hlacina, wie vorig?, Blumen 

lilaret -. 


Myosotis (Vergissmeinnicht). 
Für Graben und Teichränder, oder 
sonst feuchte Stellen im Gürten 
vorzüglich geeignet. 
palustris grandifl. „Nixen- 
auge", prächtige himmelblau 

= — Perle von Ronnenberg, 
beleutende Verbesserung der 
vorigen, von strafferem Wuchs 
u. mit grösseren dunkelhimmel- 
blauen Blun:®n ca.30cm Mai-O%t 


©) 
® 


>= 
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l Stück 
von M. bis M. 
1.80 — 2,20 
i 
ji 
! 


2.20—2.60 


OÖ) 


1,39— 220 


2.20 — 2.60 


180 — 2.20 


220 
h 
| 
! 


1.60 —2 00 


1.60 --2 00 


1.69—2.00 


{ 
2.20—2 60 
2.60—3.00 | 


2,60 -3,0 ) 


1,60 


2.60—3.0) 


Oenothera (Nacikerze). 
Reichblühende Zierstauden für Ra- 
batten und Felspartien. 

— fruticosa var. Youngii, gold- 
gelb reichbl. ca 40cm. Juni-August. 

% -. missouriensis, 30 cm, Juni-Okt., 


mit grossen schwefelgelben Blumen, 


den ganzen Sommer ununterbrochen 
blühend. Sehr zu empfehlen . 

— speciosa, weiss, im Verblühen 

rosa, duftend,ca. 40cm Juli-August 
Omphalodes (Nabelkraut). 

— verna, ca.20 cm. April bis Mai, 
herrliche vergissmeinnichtähnlich >, 
dunkelblaue Blüten... .... 

Onosma (Lotwurz). 
% — tauricum, 20 bis 30 em. Blumen 
hellgelb, gedeiht in magerem Boden 
und sonniger Lage am besten . 
Opuntia (Feigenkaktus). 
Winterharte Kaktee, fürFelspartien. 
Im Winter gegen Sonnenstrahlen 
durch Reisigdecke zu schützen. 
% — camanchica, ‚Juni bis August. 
Blumen hellgelb.... 2... 
— longispina, wie vorige, aber 
stärkere grössere Glieder und 
längere Stacheln... . 
% — Rafinesquei arkansana, 
Glieder länglich oval, Blumen gross, 
glänzend, hellgelb, Mitte gemsfarbig 
rhodantha Schumanniana, 
Blumen leuchtend dunkelkarmin, ca. 
7.m, schalenförm, Sehrschöne Sorte 
Paeonia (Gicht-, Pfingstrose). 
DiePaeonien, besonders die chinensis 
Varietäten, sind ganz hervorragend 
schöne Blütenpflanzen.Sielassen sich 
in Einzelstellungen, in Trupps oder 
Gruppen, auf Rabatten, überall mit 
bestem Erfolge verwend. Ausserdem 
liefern sie prächtige Schnittblumen. 

— offic. rubra plena, Piingst- 
oder Bauernrose, ca. 100 em. Grosse 
gefüllte, leuchtendrote Blumen. . 

— chinensis, prachtv. grossblumige 
Sorten in weiss, rosa, purpurrot usw. 
Verlangen stark gedüngten Boden 
und reichliche Bewässerung. In 
Sorten unserer Wahl mit Namen 

Papaver (Mohn). 
Schöne Rabatten u.Alpinumstauden 
für gutenGartenbod. u.sonnigeLage. 
% — nudicaule (sibirisher Mohn), 
ca. 25 cm, April-Sept. Blumen gelb, 
orange u.weiss, auf harten Stengeln 

— orientale (türkischer Mohn), in 
folgenden Sorten: 

— — Beauty of Livermere, 70 
b.100 em, Juni-Juli. Blumen tief- 
blutrot aufgraden, steifenStielen 

— — Duke of Teck, 100-150 cm, 
purpurscharlach, mit riesigen 
Blumen auf sehr langen Stielen 

— — Mary Studhoime, 70-100 cm 
lachsfarbig, im Grunde karmin- 
rot, eine der schönsten Sorten 

- — Mrs. Perry, sehr grossblumig, 

: aprikosenfarb., orange schattiert 

— —— Oriflamme,leuchtendorange- 
scharlachrot : 


RE N Eee ee 


DE 


1 Stück 
von M. bis M. 
1,30— 2,20 
1,60— 2,00 
1,60 — 2,00 
1,80 
1,50 
3,00 
3,00 
3,00 
5,00 
6,00— 8,00 
6,00-10,00 
1,60 —2,00 
2,60 — 3,00 
2,60 — 83,00 
2,60—3,00 
2,60—3,00 
2,650 —3,00 


] 
| 
| 
1 
| 


Pentstemon Syn.Chelone (Bartfaden) 

— barbatus var. coccineus, ca. 

150 cm. Juli-Sept. Prächtige 

Rabatten- und Schnittstaude mit 

schlanken, verzweigten, aufrecht. 

scharlachroten Blütenrispen . 
— — hybridus, wie vorige, Blüten- 

rispeni.verschiedenen Farbentön. 

von rosa bis scharlach u. purpur 

Petasites (Pestwurz) 

— jap. giganteus. Schöne bis 1m 
hohe Blattpflanze für feuchte Plätze. 
Höchst wirkungsvoll an Graben und 
Teichufern . Erler 

Phalaris (Glanzgras). 

— arundinacea fol. var., 100 em, 

weissgestreiftes Bandgras 


Phlox (Flammenblume). 
Pflanzengattung mit zahlreich. reich- 
blühend. Arten, welcheals Rabatten-, 
Park- u. Gruppenstauden, sowie auch 
im Alpinum beste Verwendung 
finden können. 


— Arendsi. Deutsche Neuzüchtg,, 
hervorgegangen aus einer Kreuzung 
zwischen Phlox canadensis mit Pblox 
decussata. Reichblüh. infolg.Sorten: 

— — Charlotte, weiss mit lilarosa 

Schein. Reichverzweigt, Blumen 
ca. 3 cm Durchmesser, in grossen 
Sträussen steh.ca.50em. Mai-Juni 
— — Louise, hellilamitkarminrotem 
Auge. Straff u.kräftig wachsend. 
Blumen ebenfalls mittelgross. 
ca. 60 cm. Mai-Jui. . . . . 
— — Sophie, reinweiss, Schlund 
zartrosa durchscheinend. ca. 
40 em. Mai-Juni . RE ee 

— decussata,50-70cm,Juli-Sept.,in 
vielen verschied., herrlichen Farben- 
Nüanzierungen,v.reinweiss b.dunkel- 
rot, prächtig für ganze Gruppen und 
und als Vorpflanzung vor Gehölzen. 


Neuere Züchtungen: 

— -Hindenburg, karmoisinrot mit 
dunklerem Auge. Effektvolle leuch- 
tende Sorte mit grossen Dolden . 

-—— - Imperator, dunkelkarminrot mit 
dunklerem Auge. Hervorragende 
Gruppensortev. gross. Fernwirkung, 
welche wenig unter Regen und 
Sonnenbrand leidet... .. . . 

— — Wiking, prächtig lachsrosa, stark- 
wüchsig u. spätbl. Dolden sehr gross 


Ältere bewährte Sorten: 
— — Antonie Mercier, Aunkellila mit 
weisser Mitte . ... 02... 
- —B. Compte, dunkelamarant.. . . 
- Flora Hornung, milchweiss mit 
karminrotem Auge. Grossblumige 
>. gute Gruppensorte ...27.7 215% 
— -FrlvonLassburg, schueeweiss 
grossblamig 5°... Er ei 
- G.A. Ströhlein, feurig scharlach- 
= orange mit» karminrotem Auge. 
Effektvolle Sorte . . 
- — Garteninspekt. Krauß, zartlil 
— -—- General van Heutsz, lachsrot 
mit weisser Mitte. GrossartigeFarbe 
von guter Wirkung ; .2....2. 


H: Jungclaussen G.m.b.H.,Baumschule,Samen-u.Pflanzen-Handlung, Frankfurt a.0. 


1 Stück 
vonM.bis M. 
1,80 —2,20 
1,80 —2,20 
2,60 — 3,00 
1,609 —2,00 
2,60 
2,60 
2,60 
3,00 
3,00 
3,00 
2,20 — 2,60 


FR 


@ 


Phlox decussata gedeiht auch im Halbschatten sehr gut SS 


_ 


— no. 


Phlox decussata (Fortsetzung) pet, | Primula (Schlüsselblume) 1 Stüch 
Ältere bewährte Sorten: 3 | Die Primula-Arten sind ohne Aus ° 
_ Gruppenkönigin, malvenrosa nahme sehr geschätzte und beliebte 
= a Le u ER: Gartenpflanzen, sie gehören mit zu 
B ‚ pracht den ersten Pflanzen, welche uns nach 
volle, weitleuchtende Sorte. Hervor- | der langen Winterpause im Garten 
en a Gr A durch ihre nn erfreuen. 
— — Josephine Gerbaux, milch- | — acaulisalba plena,niedr.,weiss- 
rrkigigtn karminrosa Mitte. gefülltesehr schöne Gartenprimel 3,— 
BRT ACHON en en _ diflora,einfache grossbl. - 
3 grandiflor acheg 
-—- — Le Mahdi, violett bei bedecktem | VarietäteninbesterFarbenmisch. 1.80 
Himmel sowie abends tief blan.Beste | - auricula hybrida (pubescens), 
Sorte in dieser Farbe . Er | Gartenaurikel, ca.20cm, März-Mai,in 
- — Loki, lachsrosa, mit dunkelkarmin- [ 909.60 | vielen schön. versch. Farbennüanzen 1,60 - 3,00 
ae Mitte. Feen grosse Dolden Et | - denticulata grandifl,, kugel- 
— — Robert erner, prachtvoll | förm.Blütenst.mit hell-bisdunkellila, 
rosa mit grosser karminroter Mitte. | sowie milchweissen Blumen. Reich 
u: ee ee Be blühende Frühlingsst.ca.20cm. April 2,20 
_ ei ne karminviolett | rt — wie hybrida ra 
a artenprimel, 30 cm, März-Mai. 
— — Tapis blanc, grossblumig, rein- Verschiedene, meist rote Farben- 
War nn ee schattierung. Beliebte Frühlings- 
— — Wanadis, lichtbivi ın.6 karının- staude für frischen Gartenboden 
violettem Auge... 2.2... und etwas schattigen Standort 1,69 — 2,00 
es Widar, violettblau it grosser — gigantea hybr., prachtvolle 
Ph] weisser Mitte ee grossblumige Varietäten in weissen, 
en en s variety. en u an Farbentönen s 220 
umen leuchtend blau, ca. 40 cm. — hybr. Lothringen, neuere Zücht. 
April-Juli. Sehr zu empfehlen 2,60 Blumen karminrosa mit gelbem 
% - nivalis, kriechend, mit weissen Auge auf straffen Stielen sitzend 3,— 
an rd a 1.80 *— been ea nen Sorte aus ® 
— osa splendens, karıninrosa- em Kaukasus, Blumen purpurrosa 3,— 
farbige pilosa- Varietät, reichblüh. > ee ern ; 
Gruppenstaude fürden Frühjahrsflor 1,50 — 2,20 April-Mai. SelteneForm mit rötiich- 
%— ee a 10 u Mai- lilafarbigen Blumen und stark weiss 
‚Juni. inen niedrigen Teppich gerandeten Blättern. Eine der dauer- 
bildend, übersät mit rosa Blüten . 1,60 —2,0 haftesten und schönsten Primeln 
_ — a prächtig lachs- unserer heimischen Alpen. 3, 
rosalarbige Sorte . .» . .... 3,— | s * 
Physalis (Lampionpflanze). _ Pulmonaria (Lungenhraut) März bi 
— Franchetti, ca. 100 cm. Japan. 33 ea ren PN März bis 
Lampionpfl. mit roten Fruchthüllen, ee Biset R er an YiRten; 220 
welche sich monatelang halten. . 180 geleckt. Blätt.u. violettroten Blüten 
Physostegia (Blasenkelch). Pulsatilla (Kuhscelle) 
— virginica compacta rosea, % - vernalis, ca. 20 cm, April-Mai, 
Car 80 cm, Juli-August. Blumen Blumen aussen violett, innen weiss 2.20 
prächtig rosa, gute Rabatten- un %— vulgaris, 20 cm, März bis Mai. 
‚Schnittstaude ee m Blumen hellviolett. Liebt sonnigen 
Platicodon grandifl. Mariesi, Standort und kalkhaltigen Boden 1,80 2,20 
30-40 cm, Juni-Juli, mit grossen | Pyrethrum (Kaukas. Wucherblume) 
Pol blauen Blumen, sehr zu empfehleu 2,20 | Rabatten- und Schnittstaude 
5 al = ne cm, Mai & Hecht en en 1,60— 2,00 
— , : 5 ; N in schönster schung 72, ‚DI—4, 
schöne Rabattenpflanze mit himmel- r= = i inwei 
hlauen, aan Binnen EAN 2.20 | 2 Reis: a 
Pol eier — — — Dr.Bosch, Neuheit, einfach, 
en (Knöterich) ganz apartes Lachsrosa, sehr 
= in on, 1 .. 2 Sept. ee ge 
3 schige Staude mit ziem- — — — James elway, samtig 
a rt, En Eon een 2,60— 3,00 ee! Y fach 
nense, bis em hoc — . — Lor oseberry, leuchtend en 
Blumen grünlichweiss. Im Park, in karminrot, gefillt = = 9 
der Nähe von Gewässern, von guter — --—- Luna, leuchtend rosa, mit 
dekorativer Wirkung . . .. . - 1,60 — 2,00 weisser Mitte, gefüllt 
ne (Fingerkraut) en eg reinweiss, gefüllt 
— hybrida fl. pl., 50 cm, Juni-Juli - — - Queen Mary, zartrosa, gefüllt 
mit schönen grossen, gelb, orange, era Venus, lila gefüllt A 
s hell- u. dunkelrot gefüllten Blumen 1,60-2,0) — spec. vom Kaucasus, ueue 
— reptans fl. pl, mit gefüllten reizende Pflanze, mit ausserordentl. 
gelben Blumen, kriechend, im Stein- zierlicher, feingeschlitzter, silber- 
garten u. Alpinum gut verwendbar 1,60 weisser Balaubung u. gelbenBlumen 1,60—2.00 


Rheum (Rhabarber). 
Winterharte Blatt- und Zierpflanze. 


— Emodi, mit ca 2 m holem. rotem 
Blüt’nstand . 


— officinale, mit grossen, ornamen- 
talen Blättern. schöne Einzel; -flanze. 


Rudbeckia (Rudbecie) 


Die Rulbe.kien sind sehr schöne 
Rabatten- und Schnittstauden. Sie 
gedeihen in jedem guten Garten- 
boden. 


— laciniata fl. pl. „Goldkall“, 
1.50—2 m hoch, Aug.— Oktober. 
Grosse, gefüllte Blumen von 
leuchtend dunkelgelber Farbe 


- nitida „Herbsisonne‘“, bis 
150. cm, Aug,— Oktober. Pflanze 
von straffem Wuchs. Blumen 
gross, goldgelb . Be 

—- purpurea, steit a„utrecht bis 

1-0 em hech. Blumen eigen- 
artig purpurrosain verschiedenen 
Schattierungen, Auffallend in 
Blumenform und Farbe. 


— — „Abendsonne“, bis 150 cm, 
Juli— August. Liefert schöne 
aparte Schnittblumen von tief 
weinroter -Farbe . 


— — Morgenrötie, innen bliktef 
rosalila, nicht hängend. Bis 
150 em Juli—Augost. £ 


Salvia (Salbei). 


© — argentea, mit prachtvoll weiss- 
filzigen, grossen Blättern . 


— pratensis Tenori, dun! elvlau, 
gedrungen, für sonnige trockene 
Lage, ca. 40 cm Juli. ; 


— turkestanica, aufrechtwachsen- 
de schöne Pflanze. Die langen 
starken Blütenstengel sind mit 
weissen Blumen hesetzt, welche 
durch rosıfarbige Hüllblätter um- 
schlossen werden. 


h Saxifraga (Steinbrec). 


Pflinzengattung mit vielen Arten, 
zur Ausschmückung von Felspartien 
und Grotten unentbehrlich. 


- Aizoon, rosettenbildend. mit weiss. 
Blumen, ca. 20 em. Juni—Juli 
© — apiculata,polsterbildend, blumen 
hellgelb, ca 10 cm. März— April. 
Gedeihtauf sonnig.Standort sehr gut 
® — Burseriana major, grosse Polst. 
bildend, graugrün, grossblumig rein- 
weiss, für sonnigen Standort. März. 
2 Cotyledon pyramidalis,grosse 
weissgerandete Rosetten bildend, 
Blüten weiss auf ca. 60 cm hoher 
Rispe. Mai- Juni. : ; 
®-. hybr. Purpurmanie:, polstei- 
bildend, Blumen karminrosa. April 
®-. Mellini, Rosettenblätter rundlich, 
Blumen weiss. Mai—Juni. 


© — oppositifol.superba dichtiasig, 
grosseroteBlumen. FürsonnigeLage 
und mageren steinigen Boden. April 
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I Stück 

‚on M.bisM., 

| 
3.00 
3,00 
1.80— 2,20 
2,20— 2,60 
180- 2,20 
3.00 
3.00 
1,60 
1.60— 2,00 
2,60 — 3,00 

| 
1,80 | 
2.20 
2.20 
2,20— 2,61 
2,20 
180 -- 2,26 
2,20 


> 


Saxifraga peltata, prächtige 


Einzelpflanze für halbschattige. 
feuchte, moorige Lage. Die Blüten 
erscheiien vor den Blätıern . 


% — Starsfieldi, rasenbild., Blumen 


mi'chweiss. April. 


— umibı osa (Perzelianvlumchcn,, 


gute Eiıntassungspflanze für feuchte 
schattige Lagen. Mai—Juni. 


Scabiosa (Sternkopf). 
— caucasica connata, 60 cm, 


prachtvoll hellblau, fast den ganzen 
Sommer hindurch blühend . 


Sedum (Fet'blatt, Fetthenne). 


Vorzüg]. t. sonnige u. trockene Lage. 


% — album, kriechend, mit weissen 


®_- 


Blumen. Juni— Juli JE 


anacampseros,hlaugrün,uieder- 
liegenc, Blumen purpur. GuteÄlpen- 
pflanze, verträgt Halbschatten. Aug 
arachnoideum, blaugrün, mit 
weissen Blumen ; 
Ewerslturkestantenminela 
liegend, Blätter blaugrün, Blumen 
dolden rosa. August-September . 

- ibkericum, kriechend. Blumen hell- 
rot, sehr schön. Juni— Juli. 


% — macranthum, blaugrün. B!. gelb. 
%-- Middendorffianum, schmale 


zier]. Blätter, gelbe Blütendold. Juli. 


% — spatulifolium, niedıig, weiss- 


mehlig bestäubte Blättchen, Blumen 
gelb. August... 


—_ spectabilis, Blumen rosapurpur, 


in grossen Dolden. ca. 40 cm. 
August— Oktober . 


% — spectabilis atropurpureum, 


ca 40 cm. Aug.-Okt. Anspruchslose 
Pflauzemit gross., karmivurot.Blüten- 
dolden. Eine sehr zu empfehlende. 
auch f. Topfkultur geeignete Staude. 


% — telepkium purpureum, Pilanz. 


|raunrut, aufrechtw., ca. 40 cm. Aug. 


% — ternatum, niederlier.. Blum. gelb. 
© — virescens, grün, Blmmon: gell, 


reichblülend . 


10 Stück in 10 Sorten unserer alt 


mit Namen 18M. 


Sempervivum (Hauswurz). 


Besonders fürSteingruppen geeignet. 
8 


© - avernense, kleine dichtgedrängt- 


stehende grüne Rosettchen 


- Doelleanum, besponnere Lraunu- 


liche Roset.en . 


* — californicum, wlaugrün mit 


„braunen Spitzen, sehr schön . 


% — Christii, rotbraun mit. grüuer 


Mitte, eine der schönsten 


% — rupicolum, graugrün, mit kurzen 


Härchen besetzt 


© — soboliferum, es ueligrune 


Roseiten 


® tomentosum, 5 3,lte ans ans 


dicht mit weissen Fäden besponnen. 


® — triste, hellbraune Rosetten 


# 


5 Stück in 5 Sırten ınserer Wahl 
mit Namen 8,— Mark 
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1 Stüc 


vonM bisM, 
2,60— 3,00 
1.60—2,00 


1.60 - 2,00 


2,60 — 3,00 
1,60 — 2,00 
1 80 — 2,20 
2,20— 2,60 


1,80— 2,20 


1,80 2,20 
2,20 — 2,60 


1.802,20 
2,20- 2.60 


2,20—2,60 


260 - 3,00 


1,60— 2,00 
1,80— 2.20 


1,60. 2,00° 


',60—2,00 


4 
4 
4 
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Senecio /Greiskraut). 
— Ciivorum, ca. 120 cm. Aug -Sept 


Uferpflanze m. herztörmigen Blättern ' 


und zahlreichen gelben Blumen 


— „Othello“, neuere Abart der 
Vorigen. Blumen dunkelorange. 
Blätter auf der Unterseite purpur 


Solidago (Goldrute). p, 
Rabatten- und Schnittstaude. 


— aspera, cı.100 cm, Aug., zierliche 
Blütenrispen von leuchtend gelber 
Farbe . RER 


— Shortii, 1.50—2,00 m, September 
bis Oktober. Prachtvolle, breite 
goldgelbe Blütenrispen 


Spiraea (Spierstaude). 
Für feuchten Standort, Ufer von 
Gewässern usw. 


— Aruncus, Juni—Juli, bis 159 em, 
mit federbuschartigen Blütenrispen 
Prächtig als Einzelpflanze . 


— filipendula fi. pl., 50 cm, Juli 
bis August mit zierlichen D«lden- 
trauben gefüllter, weisser Blumen 


— Ulmaria fl. pl., mit gefüllten 
reinweissen Biumen, sehr schön. 
ca. 100 cm Juli. 


Statice (Strandflieder). 
* — latifolia, 60 cm, Juni-September, 


mit kleinen, blauen Blüten über- 
sät, sehr schön . Tr 


Crane Vo BER” 


Thalictrum (Wiesenraute). 
Alle Thalietrumaıten sind zur Bin- 
dereji sehr geeignet und verdienen 
häufiger angepflanzt zu werden. 


adianthifolium, 30—40 cm, Juli 
sehr fein und zierlich . . . . . . 


aquilegiaefolium, 1 m, Juni. 
!:Jumenbüschel von schöner lilaroter 
rosa und weisser Farbe... . . 


glaucum, imposante, bis 150 em 
hohe Dekorationsstaude, mit blau- 


grüner Belaubung und grossen 
zeihaen Biken: .0..4. 75: ur, 


Thymus (Thymian). 

% — lanuginosus, blaugrüne, wollige 
Teppich- und Felsenpflanze, bildet 
diehte niedrige Polster, winterhart 

Tradescantia (Tradeskantie) 


— virginica, 50—70 em, Mai-Aug. 
Schöne Staude in verschiedenen 


Farben, für feuchten Standort .-* 1,60- 2,00 | 


Tritoma (Fackellilie) 

Prächtige Gartenschmuckpflanze mit 
gelben bis feurigroten Blumenkolben 
auflangenStielen.Blätter «chilfartig, 
Die Pflanze verlangt guten tiefgrün- 
digew Boden u. guten Winterschütz 
hybr. Express. Blumen grünlich- 


gelb bis corallenrot. Blütezeit Juni 
bis Oktober, 80-100 er . 
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1 Sük 
von M. bis M. 


2,60—3,00 


3,00 | 
1,80 — 2.20 
1,80—2,20 | 
2,60—3,00 
| 
2,60 3,00 
2,60—3,00 
2,60 3,00 
2,60 
1,80—3,00 
1,60 — 2,00 
1,60— 2,00 


3.00- 5,00 | 


Blühende Tritoma sind von hervorragender Wirkung. 


Trollius (Goldranunkel). 
Pıachtvolle Gruppen-, 
und Schnittstaude für 
frischen Boden. 

— hybridus, ca. 60 cm. April-Juni. 
Blumen in hell- bis dunkelgelb. 
Schöne empfehlenswerte Staude 


Rabatten 
lehmigen, 


Verbascum (Königskerze). 
SchöneGruppen-u Rabattenstauden 
Gedeihen in sandig humosem Garten- 
boden u. sonniger Lage vorzüglich. 

— densiflorum, ca. 100 cm. Juli 
bis August. Blumen mittelgios', 
kupfriegelb, in der Mitte dunkler 

- phoeniceum, ci 50cm. M ii-Juli. 
Blumen weis bis rosa oder violett, 
Pflanze reichblühend .... .. 

Veronica (Ehrenpreis). 

— amethystina, ca. 40 cm. Mai. 
Prächtig amethystblaue Blumen 
cinerea, weissfilzige Rasen mit 
hellblauen Blumen IR 

© - orientalis, ca.15cw. Mai-Juni. 

Graugrün belaarte Blätter, tiefblaue 

Blumen. Verträgtstarke Trockenheit 

rupestris, prächtige Steingarten- 

pflanze. Bildet lockere Rasen, welche 
z.Blütezeit m. ametystblauen Blumen 
dicht bedeckt sind. 10 cm. Juni . & 

Vinca (Immergrün). 

— major, halbschattig . . .... 

— minor, zum Begrünen schutiiger 
Stellen 


Viola (Veilden). 

— cornutaG.Wermig,Hornveilch,, 
schöne und reichblühende Varietät, 
Die Blumen sind so intensiv dunkel- 
blau und in der Form den wohl- 
riechenden Veilchen ‘fast ähnlich, 
das; sie als Ersatz für solche im 
Sommer verwendet werden können 
undeigentlich den Namen Sommer- 
veilchen verdien.,ca.l5em Mai-Okt 
Cucullata, Pfingstveilchen. Aus 
der üppigen B>laubung erheben sich 
gegen Pfingsten die grossen dunkel- 
blauen, leider geruchlosen Blumen 
odorata, wohlriechendesVeilchen. 
— Admiral Avellan, gross- 
blumige Sorte m.purpurvioletten, 
sehr langstieligen Blumen 
Ascania, grossblumig, dunkel- 
blan,Behr:s0hön.s. sr. u ; 
Augusta, hartes, kle.ublamig., 
in Wohlgeruch aber von keiner 
grossblumigen Sorte über- 
troffenes Veilchen . . iS 
Deutsche Kaiserin. Das 
schönste, geiülite Veilchen von 
kompaktem Wuchs, die dicht- 
gefüllten Blumen sind dunkel 
violett und duiten herrlich . . 
Yucca (Palmenlilie). 

— filamentosa. Prächtige Einzel- 
jtianze mit blaugrünen Blättern, 
welcheeine Rosette bilden. Aus dieser 
Rosette wächst der 1-1/2m hohe. mit 
weissen Biumen besetzte Blüten 
Schaft BErYor.- su RR 
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1 Stück 
von M, bisM, 
5,00 
2,60 - 3,09 
1,60 — 2,00 
1,80 
2,20 — 2,60 
1,60 — 2,00 
2,20 —2,60 
1,60 


1,60 — 2,00 


1,60 
1,80— 2,20 
1,60 — 2,00 
2.20 
1.60 —2,00 
2,60--3.00 
5,00 
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Farne fürs freie Land, 


zur Ausschmückung von Grotten, Felspartien, zur Umpflanzung von Springbrunnen, zur 
Bepflanzung der Ufer von Wasserläufen und Teichen, sowie zur Bepflanzung 
von schattigen Stellen im Garten, in grosser Auswahl und verschiedenen Stärken. 
Versand zu jeder Zeit, da in Töpfen kultiviert. 


Es empfiehlt sich, den Boden durch Zusatz von Laub- oder Moorerde etwas zu verbessern. 


Preise für Sortimente nach unserer Wahl: 


10 Stück in 10 Elite-Sorten 24 M, 10 Stück in 10 Elite-Sorten extra stark 40 M. 
100 Stü& in 10 Sorten 200 M., ohne Namen 10 Stük 18 M., 100 Stük 175 M. 


Nachstehend eine Auswahl aus unserem reichhaltigen Sortiment: 


Athyrium (Milzfarn). IStM. ' Osmunda regalis (Königsfarn). 1S:.M' 
Sehr zum Variiren geneigte Gattung. Da- Eins der schönsten Farnkräuter, gedeiht 
runterÄrten mit monströser Wedelbildung. besonders gut auf moorigem Sumpfboden 

— felix femina, sehr harte Art, welche und entwickelt dort Wedel bis 1 m lang 
überall gedeiht 1,80 und darüber. Wurzelstocksehr gross . . 6,— 
-——- — — cristatum, geteilte F iederspitzen 2.20 
— — — Standstieldi, mit vielfach zerteilt. Phegopteris Dryopteris, (Eihenfarn). 
ne ; : Sehr zierlich und niedrig, liebt schattigen, 
Fiedern, an der Wedelspitze einen c 
na 3 = Bund feuchten Standort, Wurzelstock kriechend 2,60 
Büschel bildend, sehr shön . . . 2,60 
— - — Viktoriae, Gitterfarn Die ‚ Polypodium vulgare, (Tüpfelfarn, 
Fiederblättchen der zierlihen Wedel Engelsüss). Besonders f. schattige Fels- 
liegen kreuzweise übereinander, | partien geeignet, liebt kalkhaltigen Boden 2,60 
Shine, interessante Sorte. . . » 2,69 Polystichum (Punktfarn). 

Blechnum spicant (Rippenfarn), | (Syn.Aspidium, Untergattg Polystichum.) 

ausgezeichnet für Felspartien . . . . . 2,60 — aculeatum, mit langen, eleganten, 


Lastraea (Schildfarn), 
(Syn. Aspidium, Untergaitung Lastraea) 
— felix mas, Wurmschildfarn, gedeiht 
TE 
Onoclea (Strausstarn). 
— sensibilis, aus Amerika ca. 40 cm 
hoc, mit schön geformten Wedeln, und 


immergrünen Wedeln . . . 3,— 
— Wollastonii, ausserordentlich scene, 

sehr feine Sorte. Die Wedel sind in der 

Bindereisehrgutzuverwenden.. . . . . De 


' Pteridium aguilinum (Adlerfarn), 


das Riesenfarn unserer Wälder. Nur in 
grossen Parkanlagen verwendbar, wo es 


hin dim Wissen 2. 27 sich ungehindert ausbreiten kann .,. . 3,— 
= Struthiopteris(Deutsch. Seauseliru) | Scolopendrium (Hirschzunge). 

(Syn. Struthiopteris germanica). Liebt Durch die glänzenden, glatten,ungefiedert. 

feuchten Standort u. wird unter besonders Wedel überall auffallend, immergrün. 

günstigen Wachstumsbedingungen bis — vulgare, gewöhnlihe Hirschzunge . . 2,60 

DIE ode EN 2,60 - erispum, prähtig . : 2 2 2.2... 6,— 


Alpine Zwergsträucher, 
Moorbeetpflanzen, Heidekräuter, 


welche in Steingärten und Alpenpflanzen-Anlagen vielfach een werden, sind in 
kräftigen Pflanzen lieferbar. — Sorten und Preise auf Anfrage, 


Küchenkräuter 


in kräftigen Stauden 1StM, | in kräftigen Stauden 1St.M, 
Mauer ee ars 172.) FriDMaa ee ern een 0,75 
B6iUu8E 5: 2, een .....050  Waldmeister, aus Töplen IR 1 
Esdragon, ecter aromatiscıcı . . . . . ee Der Waldmeister liebt halbschattigen land: 
BOB „Re er re, 0,50 ort und lockeren humosen Boden. Das 
Krauseminze . . . ..... 1, kurz vor der Blüte geschnittene Kraut 
Lavendel aus Töpten.. . a dient in frischem Zustande zur Bereitung 
Liebstöckel .  . . .. 1, des Maitranks. Getrocknet liefert es mit 
Meerrettich . . . 0,50 Zusatz von TIhymiankraut und Walderd- 
Pfefferminze aus löpten. 1,— beerblättern einen vorzüglihen wohl- 
SSaIDo, 12. 2a 0,50 schmecenden N 
Sauerampier . . . 0,50 ; Weinraute, wirkt magenstärkend . . . . 1,— 
Schnittlauch, gewöhnlicher . BI WeErHutn ee een 0.50 
_ Erfurter Riesen . 0,75 Wintermajoran. ....... 0 50 
ZBIMHRTE 2 2 0,50 , Zitronen-Melisse. .. . ...:.. 0,50 
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Winterharte Stauden 


sind Blüten- oder Blaitpflanzen, welche, einmalig angepflanzt, mehrere oder 
viele Jahre hintereinander auf demselben Standort wachsen und blühen, 
vorausgesetzt, daß sie am richtigen Platze stehen und einigermaßen gepflegt 
werden. Sie unterscheiden sich durch ihre Dauerhaftigkeit von anderen kraut- 
artigen Gewäcdsen oder Halbstauden, welche nach der Blüte absterben. Es 
gibt Staudengewächse für jede Bodenart, für vollsonnigen bis tiefschattigen, 
für trockenen bis sumpfigen Standort, für Steingärten, Trockenmauern usw., 
sodaß bei verständiger Auswahl, welche allerdings gute Sortenkenntnis 
voraussetzt, jede unbenutzte oder häßliche Gartenecke in das Gegenteil um- 
gewandelt werden kann. Wer bei der Sortenauswahl im Zweifel ist, hole 
sich bei einem tüchtigen Gärtner Rat oder überlasse uns die Auswahl, welche 
nach gegebenen Anweisungen der verehrlichen Besteller auf das sorgsamste 
getroffen wird. Etwaige Angaben über Standort oder Erdart einer besonderen 
Pflanze werden auf den Namenhölzern derselben angegeben. Ist es not- 
wendig und möglich, den Boden, wo Stauden angepflanzt werden sollen, 
zu verbessern, so soll dies nicht versäumt werden. Auf alle Fälle ist der 
Boden tief zu lockern und umzuarbeiten. 

Große dekorative Arten wirken in Einzelstellung oder in kleinen Trupps 
auf Rasenplätzen am besten. Die mittelhohen Sorten liefern die meisten 
Gartenschmuckpflanzen und nebenbei meist noch langstielige Blumen zum 
Schmuck unserer Wohnräume in reicher Fülle. Die niedrigen und kleinsten 
Arten und Varietäten gehören zum großen Teil der Berg- und Gebirgsflora 
an; sie sind dementsprechend im Steingarten im Alpinum oder auf der 
Trockenmauer zu verwenden. 

Wie schon bemerkt, gibt es unter diesen Staudengewächsen eine reiche 
Auswahl prächtiger Zierpflanzen, die durch rührige deutsche Gärtner fort- 
laufend verbessert und durch Neuzüchtungen ergänzt werden. Die neuere 
Gartengestaltung verwendet demgemäß diese äußerst dankbaren Blüten- 
pflanzen in unseren Hausgärten und Parks auch auf das vielseitigste mit 
bestem Erfolg, schafft in zwangloser oder auch in regelmäßiger Anordnung 
herrliche Farbenbilder und macht dadurch den Garten zu einem Quell reiner 
Freude, zu einem dauernden Erholungsort für den Besitzer und seine Familie. 


Gartenbesitzer 


können bei uns alles erhalten, was sie für ihren 
Garten an Baumschul- Artikeln, Sämereien, 
Blumen- und Gemüsepflanzen, Staudengewächsen, Erd- 
beerpflanzen, 'Rhabarberpflanzen, Spargelpflanzen, sowie an 
Gartengeräten, Werkzeugen, Mitteln für Schädlingsbekämpfung, 
Gartenbüchern usw. brauchen. 

Außer der vorliegenden Liste erscheinen an Preisver- 
zeichnissen noch folgende: 


Über Baumschulartikel, wie Obstbäume jeder Art und 
Form, Beerensträucher, Alleebäume, Ziergehölze, Rosen usw. 


Über Gemüse und Blumensämereien, sowie diverse 
Artikel und Knollengewächse. 


Über Gemüsepflanzen, Blumenpflanzen, Küchen- 
kräuter usw. 


Über Erdbeerpflanzen, in bewährtesten Sorten. 


"Alle vorgenannten Preislisten werden 
auf Anfrage gern kostenlos zugesandt. 


H. Jungclaussen G.m.b.H. 


Baumschule, Samen- und Pflanzen-Handlung 


Frankfurt an der Oder. 


O4%o Neu, Frankfurt a:0-Richtstr. 77. 
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H. Jungclauss ankfurt a. Oder 
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Fisenbahnstation 


wenn diese an einer Kleinbahn gel 
h Angabe dere en Staatsbahn-St 


elche die Kleinbahn die Guter emj 


Versand hat zu geschehen: per Post, Eil- oder Frachtgut 


Betrag ist nachzunehmen; ist ee per Postanweisung; einliegend. 


Um recht deutliche Unterschrift sowie genaue Angaben wird ebenso höflich wie dringend gebeten. 


su Sollten Sie aus Ihrem Bekanntenkreise jemand kennen, dem am Empfang 
meines Kataloges gelegen ist, so bitte ich Sie ganz ergebenst, die betreffende Adresse 


gütigst mir mitteilen zu wollen. 
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MH. Jungclaussen 


GG. m. 5. H. 


Frankfurt a. Oder. 
r.J.N. 
Tel.-Adr.: Jungclaussen, Frankfurtoder 
Telephon Nr. 1323 
für Ferngespräche Nr. 1324 
Postschekkonto: Berlin Nr. 1810. 
Bankkonto: Direktion der 
Diskonto-Gesellschaft Frankfurt a. O. 


Baumschule, Sumehi - Kulturen 
Pflanzenhandlung. 


ee 


Frankfurt a. Oder, den 2» November 192° 


Herrn 


Professor A.M. Sprenger 
Lab.voor Tuinbouwplantenteelt 


Wageningen ( Holland ) 
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Wir erhielten Jhre Anfrage nach unserm Staudenkatalog 


und senden Jhnen beifolgend unsere Staudenpreisliste H 21. Die 


darin notierten Preise verstehen sich 


1 Grundmark = 0,05 Gulden netto, 2 Grundmk.= 0,10 Gulden nett 


USW. 


Die Preise verstehen sich ab Baumschule, Verpackung etc. extra. 


Yanıpar in wulden gepen Duplikat-Frachtbrief bei einer hiesizen 


Bank, wo Sie also einen Gulden ES akkreditiv für uns zu 
hinterlegen hatten. Een Poramuanduug Cr, Mechsare:, 


Wir sehen Jhrem geschätzten Auftrage, dessen bester 


Erledigung Sie versichert sein dürfen, gern entgegen und 


zeichnen 


hochac tungsvoll 
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